
unbezahlbar

Unabhängiges MagazinUnabhängiges Magazin Ausgabe: Dezember/Januar 2019/2020Ausgabe: Dezember/Januar 2019/2020

SCHAAFHEIMSCHAAFHEIM ·· MOSBACH MOSBACH ·· SCHLIERBACH SCHLIERBACH ·· RADHEIM RADHEIM ·· LANGSTADTLANGSTADT ·· KLEESTADKLEESTADTT ·· RINGHEIMRINGHEIM

A
u

fn
a

h
m

e
: 

W
e

ih
n

a
c

h
ts

-M
o

ti
v

 2
0

1
9

_
H

L
A

u
fn

a
h

m
e

: 
W

e
ih

n
a

c
h

ts
-M

o
ti

v
 2

0
1

9
_

H
L



preiswert, sicher, schnell, garantiert !

AUTOZENTRUM

SCHAAFHEIM

Industriering 4 · 64850 Schaafheim
Tel. 0 60 73/8 76 89 · Fax 0 60 73/8 80 85

Karosserie

Fachbetrieb

Mittwochvormittag
DEKRA Freitagnachmittag

Alles aaus 
einer HHand!
Unser SServvice ffür SSie:
–  DSL – Laminieren bis A3
–  ISDN – SW + Farbkopien
–  Telefone bis DIN  A 3
–  Telefonanlagen
–  Faxgeräte
–  Kopierer u. Drucker
–  Handys
–  Computer
–  Zubehör Vor-Ort-Service

Babenhäuser SStraße 11 ·· 64850 SSchaafheim
Tel. 00 60 73/74 02 32 ·· FFax 00 60 73/74 02 30

e-mail: hhandy@come-connect.de ·· wwww.come-connect.de

Öffnungszeiten: Mo., Di. und Do.: 15.00 –18.30 Uhr · Fr.: 15.00–18.00 Uhr
und Sa.: 10.00 –13.00 Uhr · Mittwochs geschlossen!

V
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E CONNECT

ABGECHECK
T

TELEFONUNDINTERNET

Sprechen Sie uns an!
Wir besorgen Ihnen Ihr Verbrauchsmaterial
der führenden Hersteller von 
Druckern, Kopierern und Faxgeräten!

Vitasprint Trinkampullen 10 St. 20,99 €
Vitasprint Trinkampullen 30 St. 50,99 €
Cetebe Abwehr Plus Kapseln 60 St. 16,99 €
Magnetrans 375mg ultra Kapseln 100 St. 21,99 €
Carmenthin bei Verdauungsstörungen Kapseln 14 St. 9,99 €
Gelositin Nasenpflege Spray 15 ml 6,99 €
Bepanthen Augentropfen 20x 0,5 ml 9,99 €
Maaloxan 25mval Kautabletten 20 St. 5,99 €
Kytta Wärmebalsam 50 g 5,99 €
Thermacare Rücken S-XL 2 St. 11,99 €
Oliven Handbalsam 75 ml 1,99 €
Augenbrauen Booster Konzentrat 4,0 ml 26,99 €

Dezember/Januar

Angebote Turm Apotheke

Taunusstraße 3 · 64850 Schaafheim
Telefon: 0 60 73/ 748 30 · Telefax: 0 60 73/ 74 83 30

Wir wünschen allen
ein frohes Weihnachtsfest

und viel Gesundheit im neuen Jahr
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Liebe Bürgerinnen und Bürger, 
Einige Bürgerinnen und Bürger 
haben sich bereits für einen 
Glasfaseranschluss entschie-
den. All diejenigen, die noch 
unsicher sind, können sich noch 
einmal ausführlich im Rahmen 
des Glasfasertages beraten las-
sen. Am Sonntag, 
dem 8. Dezember 2019, laden 
die Firmen Deutsche Glasfaser 
und EntegaMedianet von 11.00 
– 16.00 Uhr in die Schaafheimer 
Kulturhalle ein.
Bis einschließlich Montag, 
16.12.2019, besteht noch die 
Möglichkeit sich für einen Glas-

faseranschluss zu entscheiden. Den gemeindlichen Gremien liegt 
viel daran, dass Schaafheim für die nächsten Jahrzehnte für den 
digitalen Wandel gerüstet ist! 

„Meistern Sie einen neuen Lebensabschnitt“ – zu diesem Thema 
hatte die Gemeinde Schaafheim zu einem Workshop am 16.11.2019 
in die Kulturhalle eingeladen. Die Referentin, Frau Dr. Katrin Beck-
mann, berichtete mit ihrem Fachwissen der Neurobiologie über 
Erkenntnisse der internationalen Glücksforschung und teilte ihre 
Erfahrungen den Anwesenden mit. 
Die Teilnehmer lernten einiges über die Kraft des Bewusstseins und 
Unterbewusstseins, Anleitungen zur Stressreduktion und Techniken 
der Selbstregulation, um jeden Lebensabschnitt freudvoll und zu-
frieden genießen zu können. Über das positive Feedback der Se-
minarteilnehmer habe ich mich sehr gefreut.

Sie kennen sicher den oberen Abschnitt des Wartturmwegs, der mit 
Bruchsteinen befestigt ist. Damit dieser in Zukunft von Fußgängern 
und Fahrradfahrern unfallfrei genutzt werden kann, erhält dieser 
Teil einen Asphaltbelag und ist daher für die kommenden zwei Wo-
chen gesperrt.
Für diese Maßnahme erhalten wir eine Zuweisung vom Land Hes-
sen. Im Rahmen des sogenannten „Radwegelückenschluss“ betei-
ligt sich das Land am Ausbau des Weges.

Ihr Bürgermeister
Reinhold Hehmann

Auch der Kranigsweg in Mosbach sowie ein Verbindungsstück des 
Sterbachwegs zum Parkplatz der Mehrzweckhalle Mosbach werden 
saniert und erneuert.

Die Beleuchtung des Wegs auf dem Ehrenfriedhof wurde geändert. 
Die Schlüsselschalter wurden durch Dämmerungsschalter ersetzt. 
Die Lampen wurden mit kostensparenden LEDs ausgestattet. Dies 
dient der Sicherheit – gerade jetzt im Herbst/Winter. Mit Beginn 
der Dunkelheit setzt nun die Beleuchtung automatisch ein und en-
det morgens.

Die DADINA bietet an den vier Adventssamstagen die Möglich-
keit, besonders günstig mit Bus und Bahn unterwegs zu sein. Denn 
dann verwandelt sich die Tageskarte für Erwachsene in eine Grup-
pentageskarte für bis zu fünf Personen. Ob zum Shoppen, zum Be-
such eines Weihnachtsmarktes, für einen Restaurantbesuch oder 
einer der vielen vorweihnachtlichen Veranstaltungen, kann das 
Adventsticket in allen 23 Städten und Gemeinden des Landkreises 
Darmstadt-Dieburg und in der Stadt Darmstadt genutzt werden. 
Nutzen Sie die Möglichkeit bequem Weihnachtseinkäufe zu erledi-
gen, ohne Stau und Parkplatzsuche! Nähere Informationen erhal-
ten Sie unter www.dadina.de.

Nach wie vor sucht die Gemeinde Schaafheim landwirtschaftliche 
Flächen/Ackergrundstücke zum Ankauf. An-
gebote richten Sie bitte an meinen Mitarbei-
ter, Paul Daniel,
Telefon: 7410-31,
E-Mail: pauldaniel@schaafheim.de
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Veranstaltungen in Kleestadt 

Veranstaltungen in Langstadt 

Sa. 07.12. Nikolausmarkt alter Schulhof am alten Rathaus TSV Langstadt 1909 e.V.
Sa. 07.12. Jahresabschluss Feuerwehrhaus FFW Langstadt
So. 15.12. Kartenvorverkauf zu den Vereinsheim Langstadt TSV Langstadt 1909 e.V. -   
  Kostümsitzungen  Karnevalabteilung
So. 15.12. Weihnachtsfeier Sportlerheim Hergershausen Posaunenchor
So. 22.12. Musik im Advent zu Weihnachten Kirche Gesangsverein Liederkranz
Fr. 27.12. Jubiläumswanderung Treffen ander der Kastanie Gesangsverein Liederkranz
So. 05.01. Sonntagskaffee Schützenhaus Diana Schützenverein
Di. 14.01. Blutspende Marktwaldhalle DRK
Mi. 29.01. Jahresrückblick –  Altes Rathaus NABU
  Jahreshauptversammlung

Veranstaltungen in Schaafheim

So. 01.12. Adventsräuchern und Fischverkauf Teichanlage Schaafheim Angelsportverein Schaafheim
  10.00 – 14.00 Uhr
So. 01.12. Weihnachtsspielfest TV-Heim Schaafheim Turnverein 1910 Schaafheim
So. 01.12. Adventscafé Kulturhalle Schaafheim Ev. Kirche Schaafheim
So. 01.12. Weihnachtsfeier Mehrzweckhalle Mosbach VdK Mosbach/Radheim
So. 01.12. Adventssingen Altes Rathaus Schlierbach Gesangverein
    „Liederkranz“ Schlierbach
Do. 05.12. Kindermusiker Daniel Kallauch Kulturhalle Schaafheim Ev. Kirche Schaafheim
Fr. 06.12. Richelieu-Abend  Verschwisterungskomitee
    der Gemeinde Schaafheim
Sa. 07.12. Familienabend Sängerheim, Alte Schulgasse Odenwaldklub
    OG Schaafheim
Sa. 07.12. Königsfeier Schützenhaus Schaafheim KK-Schützenverein 1928
    Schaafheim
Sa. 07.12. Nikolausbescherung  Reit- und Fahrverein
    Schaafheim
Sa. 07.12. Ringkampf Kulturhalle Schaafheim Athletik-Sport-Verein
    Schaafheim
Sa. 07.12. Adventskonzert ev. Kirche Schaafheim Arbeiter-Gesangverein
    Bruderkette Schaafheim
So. 08.12. Weihnachtstreff Kommendehaus Mosbach Kulturverein Mosbach
Mi. 11.12. La table ronde 20.00 Uhr BiblioTeeK Schaafheim Verschwisterungskomitee der 
    Gemeinde Schaafheim
Sa. - So. 14. - 15.12. Jugendturnier Sporthalle Schaafheim FC Viktoria 1927 Schaafheim
Sa. - So. 14. - 15.12. Weihnachtsmarkt rund um das Rathaus Schaafheim Gemeinde Schaafheim
Fr. 20.12. Ringkampf Kulturhalle Schaafheim Athletik-Sport-Verein
    Schaafheim
Sa. 21.12. Weihnachtsfeier Kulturhalle Schaafheim Athletik-Sport-Verein
    Schaafheim
So. 22.12. Weihnachtsfeier Kulturhalle Schaafheim FC Viktoria 1927 Schaafheim
Mi. 25.12. Weihnachtsrock Kulturhalle Schaafheim Athletik-Sport-Verein
    Schaafheim
Fr. 27.12. Boxenstopp ehemaliger Radheimer Turm Eike Sauer Radheim
Di. 31.12. Festjahr 1250 Jahre Schlierbach Eröffnung des Festjahres am Gemeinde Schaafheim
   Alten Rathaus Schlierbach
Mi. 01.01.2020 Festjahr 1250 Jahre Schlierbach Eröffnung am Alten Gemeinde Schaafheim
   Rathaus Schlierbach

Do. 05.12. Nikolausmarkt Rathaus Kleestadt Gesang+Gymnastik

So. 15.12. Roter Stammtisch Gaststätte zum Lamm SPD Kleestadt

Mi. 18.12. Ortsbeiratsitzung Rathaus Kleestadt Ortsbreirat Kleestadt

Sa. 11.01. Christbaum-Sammelaktion d. Jugendfeuerwehr Freiw. Feuerwehr

Fr. 17.01. Neujahrsempfang Rathaus Kleestadt Ortsbreirat Kleestadt

So. 19.01. Sonntagscafé Feuerwehrhaus Freiw. Feuerwehr
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Neues aus dem Rathaus

Glasfaser für Schaafheim
Nachfragebündelung bis 16. Dezember 2019 verlängert!

Bis zum Stichtag am Montagabend, 11. November, wurden nur 26 
% der benötigten 40 % der Nachfragebündelungsquote erreicht. 
Auf Antrag der Kommune verlängern die Deutsche Glasfaser und 
EntegaMedianet die Deadline um einen Monat. Schafft es Schaaf-
heim noch die restlichen 14% zu erreichen und auf den Zug zum 
Glasfaserausbau aufzuspringen?

Die Gemeinde Schaafheim macht noch einmal auf die große Chan-
ce aufmerksam!
Bis einschließlich Montag, 16.12.2019, besteht noch die Möglich-
keit, an den bekannten Serviceständen sowie online oder telefo-
nisch einen Glasfaservertrag mit den vergünstigten Konditionen 
(kostenloser Glasfaseranschluss 750 Euro, reduzierte mtl. Grund-
gebühren in den ersten zwölf Monaten, Prämien) abzuschließen. 
Die beiden Firmen, die gemeinsam dieses Projekt in Schaafheim 
umsetzen möchten, bieten unterschiedliche Leistungen an. Beide 
sind in den Infopoints vertreten, um ausführlich beraten zu können. 
Nutzen Sie diese Möglichkeit und informieren Sie sich!

Den gemeindlichen Gremien liegt viel daran, dass Schaafheim für 
die nächsten Jahrzehnte für den digitalen Wandel gerüstet ist!

Folgende Infopoints stehen zur Verfügung:

Schaafheim – Karl-Ulrich-Straße/Ecke Schlossgraben:
Dienstag:  14.00 Uhr – 19.00 Uhr
 Donnerstag: 14.00 Uhr – 19.00 Uhr
 Samstag:  10.00 Uhr – 15.00 Uhr

Mosbach – Norma-Markt:
Mittwoch: 14.00 Uhr – 19.00 Uhr
Freitag: 14.00 Uhr – 19.00 Uhr

Zitronenzypressen frühmorgens 
gepflanzt – nachts gestohlen!
Unfassbar! In einer gemeinsamen Aktion zwischen der Gemeinde 
Schaafheim und der Eichwaldschule gestalteten Schülerinnen und 
Schüler der Eichwaldschule die Grünanlage in der Waldstraße mit 
neuen Pflanzeninseln. Schön hatten es die Jugendlichen nach fach-
kundiger Anleitung durch Gärtnermeister Reinhard Trippel einge-
pflanzt und waren auch sichtlich 
stolz darauf. Am Freitag dann der 
Schock: Drei Zitronenzypressen 
wurden schon wieder geklaut!!! 
Zum Hintergrund dieser Pflanz-
aktion
Vor gut einem halben Jahr stellten 
die Schulleiterin Frau Spahn sowie 
die Lehrerin Frau Schwinn ihre 
Idee des „grünen Projekts“ Bür-
germeister Hehmann vor. Schü-
lerinnen und Schüler der Eich-
waldschule wollten ihren „grünen 
Daumen“ an der Grünanlage in 
der Waldstraße einsetzen und er-
arbeiteten in einer Arbeitsgruppe 
konkrete Vorstellungen. Dabei 
wurden sie auch durch den ört-
lichen Gärtner, Reinhard Trippel 
sowie vom Gemeinde-bauamt 

durch Herrn Rainer Hessler unterstützt. Die Mitarbeiter des Bauho-
fes bereiteten drei Beete vor. 15 Schülerinnen und Schüler steckten 
jetzt Tulpenzwiebel und Osterglockenzwiebeln, damit im Frühling 
alles schön erstrahlt. Für die Herbst- und Winterzeit pflanzten sie 
jetzt Erikastöckchen und Zitronenzypressen ... und diese Zitronen-
zypressen wurden bereits einige Stunden nach der Pflanzaktion he-
rausgerissen und gestohlen! Wie immer gilt die Aufforderung: Wer 
hat was beobachtet und kann weiterhelfen? Ihre Hinweise nimmt 
das Ordnungsamt der Gemeinde gerne entgegen. 
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Annahmeschluss für die
Februarausgabe:
Donnerstag,

16. Januar 2020
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Am Sonntag, 8. Dezember ab 16:00 Uhr trifft man sich wieder am 
Mosbacher Kommendehaus beim Weihnachtstreff

Mosbach. (KHD) 
In diesem Jahr findet der mittlerweile 26. Weih-
nachtstreff wieder am historischen Kommendehaus 
in der Hofgasse statt.
In dieser liebevollen, weihnachtlichen Umgebung 
treffen sich wie immer Jung und Alt.

-  Festliche Stimmung verbreiten am zweiten Ad-
ventssonntag die Mosbacher Musikanten mit 
weihnachtlichen Weisen

-  Musikalische Beiträge präsentieren uns viele 
Schüler und Schülerinnen der Lindenfeldschule

-  Natürlich trifft auch der Nikolaus rechtzeitig ein 
und bringt für die Kleinsten Überraschungen in 
seinem Sack mit

-  Glühwein und heißer Sliwowitz, Bratwurst und 
noch mehr werden neben der Kultur auch als 
leibliche Genüsse von der Lindenfeldschule und 
der Jugendfeuerwehr angeboten

Also wir sehen uns beim Weihnachtstreff dieses Jahr 
wieder am zweiten Adventssonntag – bis dahin!  
Karl-Heinz Daniel

In diesem schönen weihnachtlichen Umfeld wird es wieder prall gefüllt in der Hofgasse vor dem
Kommendehaus und alten Feuerwehrhaus sein

Die Mosbacher Musikanten werden wie immer mit weihnachtlichen Melodien 
die musikalische Umrahmung übernehmen

„Volles Haus“ wird wieder am alten Feuerwehrhaus in der Hofgasse sein. Die Bu-
ben und Mädchen der Lindenfeldschule üben schon eifrig und freuen sich auf ihre 
Auftritte. So viele Zipfelmänner werden uns wieder überraschen!

Befahren von Waldwegen nicht zulässig!
Die Gemeinde Schaafheim sowie das Forstamt weisen darauf hin, dass das Befahren von Waldwegen mit motorisierten Fahrzeugen grund-
sätzlich nicht zulässig ist! Dieses Einfahrtverbot gilt auch für den Waldrand und selbst dann, wenn der Weg nicht ausdrücklich durch eine 
entsprechende Beschilderung für den motorisierten Kraftverkehr gesperrt ist. Zuwiderhandlungen können mit Bußgeld geahndet werden.

Neues aus dem Rathaus
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Das „1910“ öffnet wieder
Draußen wird es kälter, die Blätter fallen von den Bäumen und es 
wird Zeit, seine Abende in geselliger Runde zu verbringen.
Der TV 1910 Schaafheim möchte mit euch einmal im Monat la-
chen, erzählen, den neusten Klatsch und Tratsch austauschen und 
ein paar schöne Stunden verbringen.
Jeder ist herzlich willkommen. Alt und Jung. Frau und Mann. 
TV-Mitglieder und Nichtmitglieder. Schaafheimer, Neu-Schaaf-
heimer und Gäste aus nah und fern. Kommt einfach vorbei und 
fühlt euch wohl.
Unsere Theke hält sicher für jeden das richtige Getränk bereit.
An folgenden Terminen öffnet das Vereinsheim „1910“ jeweils ab 
18 Uhr (Terminänderungen vorbehalten, wird frühzeitig angekün-
digt).

29.11.2019, 24.01.2020, 28.02.2020, 27.03.2020, 24.04.2020, 
25.09.2020, 30.10.2020, 27.11.2020.

Während der Sommerpause von Mai bis August freuen wir uns, 
euch auf einer unserer anderen zahlreichen Veranstaltungen zu 
treffen.
Die Küchencrew hat sich auch schon Gedanken gemacht und le-
ckere Gerichte wie bei Muttern ausgesucht, falls jemand doch Hun-
ger verspürt.
29.11.19  Füllsel mit Brot und Gewürzgurken oder warme 

Fleischwurst mit Brot
24.01.20  Hackbraten, Salzkartoffeln oder Brot, Salat
28.02.20  Hering mit Salz- oder Bratkartoffeln
27.03.20  Hausgemachte Kartoffelpuffer mit Kräuterquark oder 

Apfelmus

24.04.20  Hausmacherwurst mit Pellkartoffeln oder Brot
25.09.20  Krustenbraten, Bayrisch Kraut und hausgemachter 

Kartoffelbrei
30.10.20  Roulade, hausgemachtes Rotkraut und Kartoffeln
27.11.20  Hausgemachte Gulaschsuppe im Brotlaib

Also schnappt euch eure Kalender und tragt unsere Öffnungszei-
ten ein. Essen solltet ihr vorbestellen, sonst schaut ihr am Ende in 
die Röhre. Die Vorbestellung für das Essen nimmt Enrico Hartl un-
ter Telefon 060737478480 oder vereinsheim@tv-schaafheim.debis 
montags vorher entgegen.
Ihr findet uns übrigens im TV-Heim in den Auwiesen zwischen Ten-
nisclub und dem neuen Wohngebiet Kappespfad 2.

Gottesdienste im Dezember
Schaafheim:
Kath. Kirche, Frankenweg in Schaafheim
So. 01. Dez. 10.00 Uhr Hochamt
So. 08. Dez. 10.00 Uhr Wortgottesfeier
So. 22. Dez. 10.00 Uhr Hochamt
Mi. 25. Dez. 10.00 Uhr Hochamt
So. 29. Dez. 10.00 Uhr Wortgottesfeier
Di. 31. Dez. 18.30 Uhr Jahresabschlussfeier
So. 05. Jan. 10.00 Uhr Hochamt
So. 12. Jan. 10.00 Uhr Wortgottesfeier
Sa. 18. Jan. 18.00 Uhr Vorabendmesse
So. 26. Jan. 10.00 Uhr Hochamt

Radheim:
Kath. Kirche, Laurentiusstraße in Radheim
Sa. 07. Dez. 18.00 Uhr Vorabendmesse
So. 15. Dez. 10.00 Uhr Hochamt
Di. 24. Dez. 22.00 Uhr Christmette
Do. 26. Dez. 10.00 Uhr Hochamt
Sa. 28. Dez. 18.00 Uhr Vorabendmesse
Sa. 04. Jan. 18.00 Uhr Vorabendmesse
So. 12. Jan. 10.00 Uhr Hochamt
Sa. 25. Jan.  18.00 Uhr Vorabendmesse

Mosbach:
Kath. Kirche, Kirchgasse in Mosbach
So. 08. Dez. 10.00 Uhr Hochamt
So. 15. Dez. 10.00 Uhr Wortgottesfeier
Sa. 21. Dez.  18.00 Uhr Vorabendmesse
Di. 24. Dez. 17.00 Uhr Christmette
So. 29. Dez. 10.00 Uhr Hochamt
Mi. 01. Jan. 18.00 Uhr Hochamt
So. 05. Jan. 10.00 Uhr Wortgottesfeier
Sa. 11. Jan. 18.00 Uhr Vorabendmesse
So. 19. Jan. 10.00 Uhr Hochamt
So. 26. Jan. 10.00 Uhr  Wortgottesfeier
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Silvester am 
Rathaus – 
Wir lassen`s 
krachen!
Wir laden alle Schlierbacher 
Mitbürgerinnen und Mitbürger 
sowie Gäste ein gemeinsam 
den Auftakt des Jubiläumsjah-
res „1250 Jahre Schlierbach“ 
an Silvester ab 23:30 Uhr am 
Schlierbacher Rathaus zu feiern.

Um Mitternacht stoßen wir mit 
einem Glas Sekt oder einem 
alkoholfreien Getränk auf das 
neue Jahr 2020 und das begin-
nende Ortsjubiläum an und be-
grüßen das neue Jahr mit einer 
Lichtshow.

Weitere Informationen zu den 
Festaktivitäten unter
www.schlierbach1250.de
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Kleestädter Fw.-Senioren zu 
Besuch im Weingut  Lohmühle
Am Ende eines ereignisreichen Jahres mit vielen Aktivitäten der 
Kleestädter Feuerwehrsenioren ist es zur Tradition geworden, all-
jährlich einen Besuch einer idyllischen Häckerwirtschaft (Strau-
ßenwirtschaft), wo der Winzer noch seinen selbst erzeugten Wein 
vermarktet, durchzuführen. So führte der Besuch dieses Jahr wie-
der in die Lohmühle nach Groß-Umstadt. Nach der sehr familiä-
ren Begrüßung durch die Winzerfamilie Dagmar und Alexander 
Pfau und Anhang gab es eine Erläuterung durch den Betriebswirt 
Alexander Pfau über den Familienweinbau in fünfter Generation, 
den Weinanbau im Nebenerwerb und wie das kleinen Weingut 
zum Namen Lohmühle kam. Danach verbrachte man ein paar 
schöne gesellige Stunden bei gutem Wein, Federweißen, Essen, 
Musik und Gesang. Für die musikalischen Klänge an den Inst-
rumenten sorgten unsere Feuerwehrseniorenkameraden Herbert 
und Dieter. Vielen Dank dafür. Bevor man nach einen fröhlichen 
Nachmittag die Heimreise wieder antrat, bedankte sich Organi-
sator A. Blümke im Namen der Feuerwehrsenioren Kleestadt bei 
der Winzerfamilie Pfau für die gastfreundschaftliche Aufnahme 
und versprach, im nächsten Jahr wiederzukommen.

Gottesdienste im Dezember/Januar
Schaafheim:
Kath. Kirche, Frankenweg in Schaafheim
So. 01. Dez. 10.00 Uhr Hochamt
So. 08. Dez. 10.00 Uhr Wortgottesfeier
So. 22. Dez. 10.00 Uhr Hochamt
Mi. 25. Dez. 10.00 Uhr Hochamt
So. 29. Dez. 10.00 Uhr Wortgottesfeier
Di. 31. Dez. 18.30 Uhr Jahresabschlussfeier
So. 05. Jan. 10.00 Uhr Hochamt
So. 12. Jan. 10.00 Uhr Wortgottesfeier
Sa. 18. Jan. 18.00 Uhr Vorabendmesse
So. 26. Jan. 10.00 Uhr Hochamt

Radheim:
Kath. Kirche, Laurentiusstraße in Radheim
Sa. 07. Dez. 18.00 Uhr Vorabendmesse
So. 15. Dez. 10.00 Uhr Hochamt
Di. 24. Dez. 22.00 Uhr Christmette
Do. 26. Dez. 10.00 Uhr Hochamt
Sa. 28. Dez. 18.00 Uhr Vorabendmesse
Sa. 04. Jan. 18.00 Uhr Vorabendmesse
So. 12. Jan. 10.00 Uhr Hochamt
Sa. 25. Jan.  18.00 Uhr Vorabendmesse

Mosbach:
Kath. Kirche, Kirchgasse in Mosbach
So. 08. Dez. 10.00 Uhr Hochamt
So. 15. Dez. 10.00 Uhr Wortgottesfeier
Sa. 21. Dez.  18.00 Uhr Vorabendmesse
Di. 24. Dez. 17.00 Uhr Christmette
So. 29. Dez. 10.00 Uhr Hochamt
Mi. 01. Jan. 18.00 Uhr Hochamt
So. 05. Jan. 10.00 Uhr Wortgottesfeier
Sa. 11. Jan. 18.00 Uhr Vorabendmesse
So. 19. Jan. 10.00 Uhr Hochamt
So. 26. Jan. 10.00 Uhr  Wortgottesfeier
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„Der Himmel 
beginnt jetzt“ 
lautete die 
Botschaft des 
Lichtblicke-
Gottesdienstes 
im November
Mit dem Versprechen „Der Him-
mel beginnt jetzt“ wurden am 10. 
November die Besucher im Licht-
blicke-Gottesdienst in Schaafheim 
begrüßt. Während das Team noch 
erläuterte, wie den Menschen das 
Herz aufgehen müsse bei diesem 
positiven Ausblick, fühlte sich „Lo-
kalreporter Schmitt“ – ganz im 
Gegenteil – provoziert. Aus dem 
Publikum stürmte er nach vorne 
und nahm stellvertretend für alle, 
denen es mit diesem Versprechen 
genauso geht, die Rolle des Zweif-
lers ein. 
Er wollte wissen, was genau das 
heißen solle, wenn der Himmel 
JETZT beginne und nicht erst, 
wenn er sterbe? Wie könne man 
den Zugang zum Himmel finden, 
wenn so viele Fragen offen wären? 
Bei seiner Suche nach Antworten 
kam ihm eine Expertin zu Hilfe, 
die ihm Sprüche und Psalmen in der Bibel nennen konnte, die zum 
Beispiel vom Himmel als Reich Gottes („Das Reich Gottes ist mitten 
unter euch“, Lukas 17,21b) sprechen und vom Glauben an Jesus als 
das Leben („Wer an den Sohn Gottes glaubt, hat ewiges Leben“, Joh. 
3,36). Herr Schmitt schlussfolgerte, dass der Himmel mit dem Glau-
ben an Gott und an Jesus zu beginnen scheine. Der Gedanke, dass 
das Bekenntnis – ein einfaches „Ja“ – zu Gott der Beginn einer Bezie-
hung mit Gott und damit der Anfang des ewigen Lebens ist, wird in 
der Bibel verbildlicht, indem der Glaube als Samen-/
Senfkorn beschrieben wird. Die Expertin erläuterte, dass Gott ein Sa-
menkorn in unser Herz lege, das wachse, Äste bilde und als Baum 
schließlich Schutz biete. Herr Schmitt bekam nun eine konkretere 
Vorstellung: „Im Glauben findet der Mensch Sicherheit, Ruhe und 
auch Entspannung – eine himmlische Vorstellung!“ Nach einigen 
lobpreisenden Liedern, in denen Freude und Fröhlichkeit spürbar 
wurden und die von der Präsenz Gottes in unserem Leben berichten, 
wurde das Bild vom Herzen, das durch Glauben erfüllt wird, weiter 
vertieft: Ein großes, rot leuchtendes Herz mit einem kleinen Spross 
im Innern strahlte von der Leinwand und eine Mitarbeiterin regte 
zum Nachdenken an: Wann wurde bei Ihnen der Samen zum Glau-
ben gesetzt? Wie begann er zu wachsen? 
Nimmt die Pflanze mittlerweile Ihr gesamtes Herz ein oder gibt es 
Bereiche, von denen Sie Gott ausschließen? Für eine gesunde Seele 
empfahl sie, Gott Schritt für Schritt in alle Bereiche hereinzulassen, 
sodass der Glaube als Licht im Herzen nach außen strahlen könne. 
Von der Strahlkraft des Glaubens berichtete Pfarrer Thomanek in sei-
ner Predigt. 
Mit Blick auf den 9.11. als dreißigjährigen Jahrestag des Mauerfalls 
erinnerte er, dass diesem Tag jahrelange Gebete und Gottesdienste 
in Leipzig vorausgegangen waren. Persönlich habe er außerdem bei 
seiner Arbeit schon die stärkende Kraft erfahren, die von Gebeten 
der Mitmenschen ausgehe. Er betonte zudem die Rolle des Heiligen 
Geis-tes, der die Menschen immer wieder zum Glauben und zu Gott 
hinführe, wenn diese vom Weg abkämen. 

Was Jesus‘ Botschaft „Der Himmel beginnt jetzt“ im Alltag für einzel-
ne Menschen bedeutet, konnte man auf den herzförmigen Schildern 
lesen, die in dem leuchtenden Zelt aufgehängt waren: „Ein Lächeln 
im Alltag“, „Versöhnung nach Streit“, „die Frauenhilfe“, „nach einer 
Krankheit gesund zu werden“, „die Vorstellung, meine Mutter schaut 
von oben“. Auch die „Lichtblicke-Gottesdienste“ hat jemand als sei-
nen Beginn des Himmels genannt. Das ist es sicherlich, was sich die 
Gottesdienstmitarbeiter wünschen: Für den Besucher den Beginn 
einer Beziehung zu Gott zu schaffen. In der abschließenden Fürbitte 
wurde um Unterstützung gebeten, den Glauben weiterzugeben und 
Herzen zum Strahlen zu bringen. Ein kleiner Setzling als Mitgebsel 
zum Abschied wird die Besucher daran erinnern, ihren Glauben zu 
hegen und zu pflegen und wachsen zu lassen – eine schöne Aufgabe 
in der nahenden Adventszeit. Der nächste Lichtblicke-Gottesdienst 
findet am 09. Februar 2020 um 18 Uhr in der evangelischen Kirche in 
Schaafheim statt. A. Görldt

Die Bekenntnisse im herzförmigen Zelt zeugen von persönlichen Bedeutungen, die 
Menschen mit der Botschaft „Der Himmel beginnt jetzt“ verbinden. Das Lichtblicke-
Team hat seine Botschaft damit wieder erfahrbar und sehr anschaulich gestaltet
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Dorfkinder feiern in 
Mosbach 
„Dorfrocker“ mit ihrer Tournee 
„Vom Land – fürs Land“ in der
Mehrzweckhalle Mosbach
am 25. Januar 2020
Mosbach/Schaafheim. (KHD) 
Sie haben mit ihrem Hit „Dorfkind“ 
die Mitsing-Hymne für alle Leute vom 
Land geschrieben. Drei Brüder namens 
Philipp, Tobias und Markus Tho-
mann, besser bekannt als die „Dorf-
rocker“ spielen seit 13 Jahren landauf, 
landab. So gut wie jedes Wochenende 
und darüber hinaus stehen sie mit ihrer Band auf Bühnen, um mit 
Ihren Fans und Gästen einen rockig-fröhlichen Abend zu erleben 
und das Leben zu feiern. Vor kurzem feierten sie ihren 1.400-sten 
Liveauftritt und ihren 130-sten TV Auftritt. Am Samstag, 
25. Januar 2020 sind sie nun zu Gast in der Mehrzweckhalle 
Mosbach. Karten für das Konzert sind ab sofort im Vorverkauf er-
hältlich.
Die Dorfrocker haben Spaß an dem was sie tun und sie sind „Vom 
Land – fürs Land“. Genauso heißt ihre aktuelle Tour. Dabei wer-
den sie mit ihrer Band sowohl bekannte Dorfrocker-Hits, Party-
Klassiker als auch ganz neue Songs zum Besten geben. Passend 
zum Slogan „Vom Land – fürs Land“ veröffentlichen sie nämlich 
2020 auch ihr brandaktuelles Album und werden einige Songs da-
raus, wie den ganz Gute-Laune-Song „Bimber Bumber“, bereits 
in Mosbach live präsentieren. 
Dass die Dorfrocker mit ihrer Musik und Art nicht nur einen Nerv 
getroffen haben, sondern seit Jahren erfolgreich und bodenstän-
dig ihren Weg gehen, zeigt die Tatsache, dass die drei Brüder be-
reits 2007 begannen die (damals noch etwas angestaubte) Volks-
musik-Szene ordentlich aufzumischen. Mit Chucks, Lederhosen 
und E-Gitarre traten sie erstmals in Florian Silbereisens ARD-
Samstagabendshow auf und wurden schnell zu Vorreitern einer 

ganz neuen Sparte, die als „Neue deutsche Volksmusik“ plötzlich 
jung, sexy und cool daher kam. 
Ihre Musik ist Genre- und Generationen-übergreifend. Ihr Song 
„Dorfkind“ wird genauso von Grundschulklassen wie am Baller-
mann auf Mallorca gesungen. Weit über 10 Millionen Klicks alleine 
zu diesem Song auf Youtube sprechen für sich. Dazu kommt, dass 
ihre letzten drei Alben allesamt in den TOP10 der deutschen 
Album Charts landeten. Und sie erreichten 2017, was nicht viele 
geschafft haben: eine Nominierung zum ECHO, dem renommier-
testen Musikpreis Deutschlands!
Im Jahr 2019 sorgten die Dorfrocker mit ihrer Single „Engelbert 
Strauss“ für Furore, die seit Veröffentlichung der beliebteste Dorf-
rocker-Song auf Spotify ist. Auch auf Facebook ist das Party-Trio 
seit Jahren beliebt und zählt über 160.000 Fans und Freunde, die 
verfolgen, wenn die Dorfrocker in den USA oder Kanada ein Gast-
spiel geben, wie zuletzt im Oktober 2019. Außerdem animieren 
sie im legendären Bierkönig auf Mallorca die Feiermeute zum 
Mitsingen und Schunkeln oder es singen Tausende in Südtirol beim 
großen Rock-Festival lautstark ihre Hymne „Dorfkind“ a cappella. 
Die Dorfrocker lassen längst über die Grenzen Deutschlands hinaus 
die „Lutzzzi“ abgehen. 
Nun sind die Dorfrocker mit 
ihrer Band anlässlich der neuen 
Tour „Vom Land – fürs Land“ in 
Mosbach zu Gast und freuen 
sich zusammen mit dem Gast-
geber, dem FSV Mosbach, auf 
viele Dorfkinder.

Ein ideales Weihnachtsgeschenk!
Karten zum Konzert gibt es für 
nur 17 EUR ab sofort bei 
Gärtnerei Bartoschek, 
Blickpunkt Dörr ,
Raiffeisenbank Schaafheim 
sowie online unter
events@fsvmosbach.de
Karl-Heinz Daniel

Das sind die drei Brüder Philipp, Tobias und Markus Thomann, besser bekannt als die „Dorfrocker“
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TSC ist selten, aber es kann jeden 
treffen. Ihre Hilfe zählt!
Mein Name ist Eva Lehwalder-Dietz. Gemeinsam mit meinem Mann 
und meinen beiden Kindern lebe ich in Schaafheim, wo ich auch 
einen kleinen Friseurladen betreibe. Eine ganz normale Familie – 
zumindest auf den ersten Blick!
Denn normal ist bei uns gar nichts mehr, seit bei meinem Sohn Fer-
ris vor rund fünf Jahren die Erkrankung Tuberöse Sklerose Complex 
festgestellt wurde. Alles begann mit epileptischen Anfällen, meist 
das erste Anzeichen dieser unheilbaren genetischen Erkrankung, 
die zu Tumoren in fast allen Organen führen kann. Diese Tumoren 
sind in der Regel nicht bösartig. Durch ihre Größe und ihre Lage 
können sie aber gefährlich werden und zu geistiger Behinderung, 
Autismus, Verhaltensauffälligkeiten, lebensbedrohlichen Blutungen 
und vielen weiteren Erkrankungen führen.
Bei meinem Sohn Ferris haben sich Tumoren im Gehirn, am Herzen, 
den Nieren, der Haut und den Augen gebildet. Diese haben neben 
der Epilepsie dazu geführt, dass mein heute sechsjähriger Schatz 
sich immer noch auf dem Stand eines Anderthalbjährigen befindet. 
Folglich stellt uns der Alltag mit ihm immer wieder vor besondere 
Herausforderungen und bedeutet für mich zahlreiche schlaflose 
Nächte, da Ferris fast immer bei mir schlafen will. Was ihm fehlt, 
kann er uns jedoch leider nicht sagen. Umso mehr sind mein Mann 
und ich gefordert. Zugleich versuchen wir unserer gesunden Toch-
ter gerecht zu werden und ihr die gleiche Aufmerksamkeit und Lie-
be zu schenken. Das bringt uns oft an unsere Grenzen.
Wir sind deswegen froh, den Tuberöse Sklerose Deutschland e. V. an 
unserer Seite zu wissen. Über den Verein bekamen wir jede Menge 
Infomaterial, das bei einem seltenen Krankheitsbild wie Tuberöse 
Sklerose in vielen Arztpraxen nur spärlich verfügbar ist. Der ers-
te persönliche Kontakt mit anderen Vereinsmitgliedern kam nach 
etwa vier Monaten auf der jährlichen Informationstagung zu Stan-
de, bei der wir herzlich aufgenommen und durch das Wochenende 
begleitet wurden. Seither versuchen wir bei jeder Familienfreizeit 
sowie bei allen anderen Veranstaltungen des Vereins dabei zu sein. 
Der Erfahrungsaustausch mit anderen Betroffenen und die daraus 
resultierende Gemeinsamkeit tun uns als Familie sehr gut; sie hel-
fen uns dabei, neue Kräfte zu tanken, um im Alltag zu bestehen.
Der Verein kann seine vielfältigen Angebote zur Unterstützung 
betroffener Kinder und ihrer Eltern nur aufrechterhalten, wenn er 
mit Spenden unterstützt wird. Deshalb meine herzliche Bitte: Un-
terstützen Sie Familien wie uns, indem Sie den Tuberöse Sklerose 
Deutschland e. V. unterstützen. Helfen können Sie uns mit einer 
einmaligen Spende. Noch mehr freuen würde sich der Verein, wenn 
Sie sich zu einer Fördermitgliedschaft entschließen könnten. Wie 
immer Sie sich auch entscheiden: Ihre Hilfe kommt da an, wo sie 
dringend gebraucht wird!
Mit herzlichem Dank   Ihre Eva Lehwalder-Dietz

PS: Auch mit kleinen Spenden lässt sich Großes erreichen. Schon 25 
Euro reichen aus, um eine Familie mit
einem umfassenden Hilfspaket zu versorgen!

Spendenkonto:
Zahlungsempfänger: TUBERÖSESKLEROSE DEUTSCHLAND E. V.
IBAN: DE97 6605 0101 0001 2354 64
BIC: KARSDE66XXX
Betreff: FÜR FERRIS UND TSC - FAMILIEN

Beeindruckendes Konzert des Ural 
Kosaken Chors mit dem Chor
Triangel
 
Voll besetzt war die Kleestädter Kirche, als am 10. November das 
Konzert des bekannten Ural Kosaken Chors unter Mitwirkung des 
Chors Triangel des Gesangvereins „Sängerlust 1862“ stattfand.
Durch das Programm führte Elke Kloy, die auch die Idee gehabt 
hatte, sich für ein Konzert mit den stimmgewaltigen Sängern im 
Rahmen der Ivan Rebroff-Gedächtnistournee zu bewerben. Den 
Anfang machte der Chor unter Leitung von Ulrike Mühlhahn mit 
Iris Gräf am Keyboard mit drei Solostücken.
Dann betraten die Mitglieder des Ural Kosaken Chors in schlichten 
schwarzen Uniformen gemeinsam mit ihrem Dirigenten Vladimir 
Koslovskiy die Bühne. Mit kräftigen Stimmen und außerordentli-
cher Präzision sangen sie im ersten Teil des Programms sakrale und 
Kosakenlieder und zogen das Publikum sofort in ihren Bann.
Akkordeon, Balalaika und Perkussionsinstrumente sorgten für zu-
sätzlichen Hörgenuss und vermittelten einen Eindruck von der Tra-
dition ukrainischer und russischer Musik.
Nach der Pause eröffnete der Chor Triangel den zweiten Konzert-
teil wieder solo und sang nach dem wiederum mit viel Applaus 
belohnten zweiten Auftritt des Ural Kosaken Chors, bei dem be-
kannte Lieder aus Ost und West erklangen, gemeinsam mit den 
Sängern aus Ukraine und Russland „Ich bete an die Macht der Lie-
be“ und „Eintönig klingt das Glöckchen“. Das Publikum dankte mit 
Standing Ovations, sodass eine Zugabe selbstverständlich war. Es 
wurde dann auch bei „Kalinka“ eingeladen, mit den beiden Chören 
zu singen. Das klang in der Kirche mit ihrer hervorragenden Akustik 
so gut, dass Vladimir Koslovskiy augenzwinkernd feststellte, dass 
mindestens noch drei Chöre anwesend seien.
Den Abschluss bildete „Guten Abend, gute Nacht“, das aus hunder-
ten Kehlen gemeinsam erklang.
Ein Dank gebührt Pfarrerin Heuser und dem Kleestädter Kirchen-
vorstand für die Erlaubnis, das Konzert in der Kleestädter Kirche zu 
veranstalten sowie den Helferinnen und Helfern, die sich um die 
Bewirtung der Konzertgäste kümmerten und beim Aufbau halfen.
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GartentippsGartentipps
NützlicheNützliche

im Dezember
Pampasgras überwintern
Das aus Südamerika stammende Pampasgras (Cortaderia selloana) 
ist ein ausgesprochener Sonnenanbeter und aus seiner Heimat an 
vollsonnige, warme und trockene Standorte gewöhnt. Im Winter 
setzt ihm nicht nur die Kälte, sondern vor allem die Winternässe 
zu. Um Regenwasser vom empfindlichen Pampasgras-Innern fern-
zuhalten, bindet man die Horste schopfartig zusammen. Zudem 
wirken die Halme wie ein Zelt, das die Wärme im Inneren hält. In 
ausgesprochen kalten Regionen empfiehlt es sich, die Horste zu-
sätzlich mit Nadelreisig einzupacken.
Schneebruch vorbeugen
Die Schneelast ist bei Sträuchern nicht zu unterschätzen. Rasch 
können über 20 Kilogramm Gewicht auf einem Strauch lasten 
und ihn in die Knie zwingen. Die Folge sind Astbrüche. Gerade 
bei Strauch-Pfingstrosen (Päonien) sind solche Schäden ärgerlich, 
denn sie wachsen sehr langsam. Zudem sind ihre Triebe bei Frost 
sehr brüchig. Vorbeugend empfiehlt sich daher ein lockeres Zu-
sammenbinden der Äste mit einem dicken, nicht einschneidenden 
Bindfaden. Von den aufrecht stehenden Trieben rutscht der Schnee 
leichter ab. Außerdem stützen sie sich gegenseitig und können auf 
diese Weise ein höheres Gewicht tragen. Bei anhaltendem Schnee-
fall ist es zudem sinnvoll, die Sträucher ab und zu von der weißen 
Pracht zu befreien.

Barbarazweige schneiden
Am 4. Dezember, dem Ge-
denktag der Heiligen Barbara, 
werden Barbarazweige für die 
Vase geschnitten. Zweige von 
Obstbäumen oder Forsythien, 
Birke oder Haselnuss werden 
in der Wohnung in eine Vase 
mit Wasser gestellt. Durch 
die Zimmerwärme treiben die 
Zweige schnell aus und blü-
hen über Weihnachten.
Blüten im Winter
Bereits Anfang Dezember 
und früher öffnet der Duft-
Schneeball (Viburnum farreri) 

die ersten Blüten. Seinen Namen 
verdankt er dem intensiven, süß-
lichen Blütenduft, der zur Haupt-

blüte im Frühjahr schon von Weitem zu riechen ist. Der in der Ju-
gend aufrecht wachsende, später rundliche Strauch wird 2,5 bis 3 
Meter hoch und gedeiht an sonnigen bis halbschattigen Standor-
ten. An den Boden stellt der Duft-Schneeball keine besonderen An-
forderungen und auch sonst ist er recht robust und anspruchslos.

Die Winter-Kirsche (Prunus subhirtella) hat ihre Hauptblütezeit zwar 
wie andere Kirschen im März und April, doch bei milder Witterung 
öffnet sich ein Teil ihrer Knospen bereits im Dezember. Von den 
bis zu fünf Meter hoch und vier Meter breit werdenden Gehölzen 
gibt es verschiedene Sorten: die weiß blühende ‘Autumnalis’, die 
hellrosafarbene ‘Autumnalis Rosea’, die etwas dunkler getönte ‘Fu-
kubana’ sowie die rosa blühende, überhängende Sorte ‘Pendula’. 
Strauchrosen vor Frostrissen schützen
Die langen Triebe der Strauchrosen können an kalten Wintertagen 
durch starke Sonneneinstrahlung geschädigt werden: Die Morgen-
sonne erwärmt die Triebe einseitig, sodass sich die Rinde ausdehnt, 
während sie auf der sonnenabgewandten Seite noch gefroren ist. 
Durch die entstehenden Spannungen in der Rinde reißt sie dann 
häufig in Längsrichtung ein. Es gibt eine sichere Methode, das zu 
verhindern: Formen Sie aus Maschendraht einen Ring, legen Sie ihn 
um die Rose und füllen Sie anschließend das Innere mit Herbstlaub 
oder Stroh auf. Das Laub schattiert die Rosentriebe und sorgt durch 
Rotteprozesse außerdem für eine leicht erhöhte Temperatur im In-
nern des Laubkorbs.

Immergrüne vor Wintersonne schützen
Empfindliche immergrüne Gehölze wie die Glanzmispel (Photinia), 
Buchsbaum-Figuren und einige Rhododendron-Wildarten sollten 
Sie an sonnigen Standorten mit einem Vlies vor intensiver Winter-
sonne schützen. Sonst besteht die Gefahr der sogenannten Frost-
trocknis: Die Blätter tauen auf und trocknen aus, weil aus den ge-
frorenen Trieben kein Wasser nachströmen kann.
Christrosen im Winter gießen
Die Christrose (Helleborus niger) öffnet meist kurz nach Weih-
nachten ihre Blüten. Die kalkliebende immergrüne Staude braucht 
während der Blütezeit mehr Feuchtigkeit als während der Vegetati-
onsperiode. In trockenen Wintern sollten Sie die Staude daher vor 
und nach Frostperioden vorsorglich etwas gießen – vor allem, wenn 
sie im Wurzelbereich von Bäumen steht, da der Boden an solchen 
Standorten schneller austrocknet.

Durch Zusammenbinden der Zweige 
lässt sich die Schneebruchgefahr bei 
Strauch-Pfingstrosen verringern

Der Duft-Schneeball, hier Viburnum bodnantense ‘Dawn’, erfreut mit intensiv 
duftenden zartrosa Blüten, die bereits im November erscheinen

MSG/Martin Staffler
Eine Schicht aus Laub schützt Rosen vor Kälte und starker Sonneneinstrahlung

Fotolia/Svenni
Die Christrose (Helleborus niger) ist eine der wenigen Blumen, denen Frost kaum 
etwas ausmacht. Wo es ihr gefällt, kann sie Jahrzehnte alt werden
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Ich hatte dieses Jahr die Ehre für das ZDF auf der Frankfurter Buch-
messe zu arbeiten; für das renommierte Blaue Sofa.
Meine Aufgabe umfasste die Betreuung der VIP‘s. Durch meine 6 
Sprachen und meine Erfahrung als VIP-Führerin war ich perfekt da-
für geeignet.
Und so kam es, dass nach 17 Jahren Thomas Gottschalk erneut vor 
mir stand. Damals war es noch im Disneyland Paris, als er „Wetten, 
dass…?“ von dort präsentierte. Dies war nun eine große Überra-
schung; für ihn und für mich! Vor allem das Bild von damals und 
heute. Das war schon etwas ganz Besonderes. Und er ist noch im-
mer so sympathisch und menschennah wie eh und je. Wir unter-
hielten uns über dies und das und lachten viel zusammen. Er ließ es 
sich sogar nicht nehmen „Evelyn – Wo Warst Du In Meinem Leben!“ 
in sein Buch für mich zu schreiben!
Natürlich war es auch ein ganz besonderes Gefühl den Übertra-
gungswagen des ZDF zu betreten; die Krönung war mein persön-
liches Handanlegen an den Schaltern und Knöpfen. Wann hat man 
schon einmal die Chance so etwas zu erleben?
Auch habe ich viel darüber gelernt, wie so eine Produktion abläuft. 
Die Zusammenarbeit mit den Aufnahmeleitern des ZDF war eine 
berufliche Bereicherung für mich.
Darüber hinaus schauten der ehemalige Bundespräsident Joachim 
Gauck, Schauspieler Ulrich Tukur, Bestseller-Autor Sebastian Fitzek, 
Literaturnobelpreisträgerin Olga Tokarczuk, Jojo Moyes, Ildikó von 
Kürthy, Doris Dörrie, Richard David Precht, Juan Moreno, Deniz Yü-
cel, Die Lochis, Pater Anselm Grün und sogar der Friedenspreis-
träger Sebastião Salgado und noch viele mehr bei mir vorbei. Bei 

Letzterem, dem derzeit berühmtesten Fotografen der Welt; seine 
Fotos sind wirklich einzigartig; konnte ich gleich eine meiner 6 
Sprachen einsetzen; nämlich Portugiesisch. Darüber freute sich der 
Brasilianer sehr und man hatte dadurch sofort eine ganz andere 
zwischenmenschliche Basis miteinander gefunden. Und auch ich 
war überglücklich eine meiner Lieblingssprachen sprechen zu kön-
nen.
Anschließend traf ich auch noch Otto Rehhagel. Bereits im Jahre 
2005 hatte ich die Ehre die griechische Nationalmannschaft und 
ihn begleiten zu dürfen; sogar im Mannschaftsbus zum Training. 

Dies war verständlicherweise ein unvergessliches Erlebnis; 
vor allem da ich Fußball so liebe. Als ich in Madrid lebte, 
meinte einmal ein junger Mann in einer Sportsbar zu mir, 
als ich ihm viel über Fußball erzählte: „Können wir nun lie-
ber über Handtaschen sprechen? Denn ich komme nicht 
mehr mit.“ Das werde ich nie vergessen! Daher war es auch 
eine Herzensangelegenheit Herrn Otto Rehhagel noch ein-
mal zu treffen; auch wir schauten uns zusammen unser 14 
Jahre altes Foto an und machten zum besseren Vergleich 
gleich ein Neues.
Der ehemalige norwegische Eintracht-Spieler Jan Åge Fjør-
toft, den ich von früher kannte, lachte ebenfalls sehr über 
unser altes Foto und freute sich so sehr darüber, dass er es 
unbedingt mit auf unser neues Foto nehmen wollte.
Alles in allem kann ich sagen, dass ich das ZDF und Thomas 
Gottschalk seitdem noch mehr schätze als bereits zuvor. 
Und durch meine Erfahrung als Dipl.-Bühnendarstellerin 
und Staatl. gepr. Fremdsprachenkorrespondentin war ich 
dort genau richtig.

Evelyn Hock für das ZDF auf der Frankfurter Buchmesse mit 
Thomas Gottschalk & Co.

Gartentipps zur Gehölzpflege im Winter
Gehölzpflege kann auch im Dezember noch erfolgen. Diese ist 
wichtig, um die betreffenden Gehölze vor Krankheiten und Schäd-
lingen zu schützen.
  Noch am Gehölz befindliche eingerollte Blätter und Fruchtmumi-
en entfernen.
  Junge Bäume jetzt mit einem Kalkanstrich versehen, der vor 
Schädlingsbefall und Frostrissen schützt.
  Halterungen an Gehölzen auf festen Halt überprüfen.
  Stärkere Äste gegen Schneebruch abstützen.
  Gegebenenfalls Manschetten gegen Wildverbiss an den Bäumen 
anbringen.
  Birne, Apfel oder Quitte jetzt verschneiden, ohne größere Schnitt-
wunden zu verursachen.
  Bei milder Witterung Johannisbeeren oder Jostabeeren umsetzen.
  Bäume pflanzen, solange Boden frostfrei ist.
  Vor der Pflanzung Hornspäne ins Pflanzloch geben und Wurzeln 

etwas anschneiden.
Beete auf das Frühjahr vorbereiten
Auch wenn sich der Garten jetzt augenscheinlich in der Winter-
ruhe befindet, ist auch im Dezember ein gewisses Maß an Pflege 
erforderlich.
  Laub auf Stauden- und Blumenbeeten sowie unter Bäumen lie-
gen lassen.
  Laub in Steingärten, auf Rasenflächen und Rosenbeeten entfernen.
  An frostfreien Tagen Kompost auf den Beeten verteilen.
  Nutzbeete für deren Bewirtschaftung im nächsten Jahr grob um-
graben.
  Bepflanzte Beete zum Schutz vor Kahlfrösten mit Tannenreisig, 
Wintervlies oder Mulch abdecken.

Das soll die Pflanzen vor eisigen Winden und Kahlfrösten schützen.
Frühbeete mit Folie oder trockenem Laub vor zu starkem Durch-
frieren schützen.
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Sterne zur Weihnachtszeit 
Mosbach/Radheim. (KHD)
Von Krippen über Sterne bis hin zu hellen Lichtern
Die Advents- und Weihnachtszeit ist voller Symbole, die mal mehr 
und mal weniger einen kirchlichen Hintergrund haben.
Helles Licht in dunkler Nacht – 
Gab es den Stern von Bethlehem wirklich?
Wenn Astronomie und Theologie aufeinandertreffen, dann geht 
es nicht selten um den Stern von Bethlehem – das kosmische 
Symbol, das die Heiligen Drei Könige der Bibel zufolge zur Krippe 
und dem Jesuskind geführt hat. Im Laufe der Jahrhunderte hat es 
verschiedene Ansätze gegeben, um das Phänomen astronomisch 
zu beschreiben. Eine Theorie besagt, dass der Stern ein Komet 
war. Ebenso könnte es auch eine Supernova gewesen sein, also 
eine gewaltige Sternenexplosion. Möglicherweise sah auch eine 

besondere Stellung von Jupiter und Saturn von der Erde aus wie 
ein einziger Stern. Bewiesen ist davon bis heute nichts.

Das Geheimnis des Weihnachtssterns 
Denken wir an den Stern von Bethlehem, haben wir einen Kome-
ten mit einem langen Schweif vor Augen.
Als Weihnachtsstern in Frage käme nur der Halleysche Komet, 
aber dieser war nur im Jahr zwölf vor Christus zu sehen. Jesu Ge-
burt wird jedoch heute auf das Jahr sieben bis vier vor Christus 
datiert. Dieser Komet kann also nicht der Stern von Bethlehem 
gewesen sein.
Die dritte Variante schließlich klingt am vielversprechendsten: Die 
Himmelserscheinung könnte eine Konjunktion (also eine „Begeg-
nung") der Planeten Jupiter und Saturn gewesen sein, die dabei 
wie ein einziger heller „Stern" am Himmel erschienen. Erstmals 
hatte der evangelische Theologe und Wissenschaftler Johannes 
Kepler (1571 bis 1630) diese Möglichkeit in Erwägung gezogen. 
Tatsächlich konnten Forscher nachweisen, dass im Jahr sieben vor 
der Zeitenwende eine solche Konjunktion auftrat und zwar gleich 
dreimal im Abstand mehrerer Monate.

Für Theologen ist das auch nicht wichtig. Der Stern hat eine gro-
ße symbolische Bedeutung. Er sei ein Bild dafür, dass in Israel der 
Messias zur Welt komme, der das Heil für alle Menschen bringe, 
eben auch für die heidnischen Sterndeuter aus dem Morgen-
land. „Der Stern zeige, dass es eine Verbindung zwischen Himmel 
und Erde gibt.“

Weihnachtsstern als Sinnbild
Der Weihnachtsstern (auch als Adventsstern bezeichnet) ist ein 
christliches Symbol, das den Stern von Bethlehem darstellen soll. 
Dieser Stern führte nach der Darstellung des Matthäusevangeli-
ums (Mt 2,1-12) die Weisen aus dem Morgenland zu dem Haus in 
Bethlehem, in dem Jesus geboren worden war.
Der Weihnachtsstern als Weihnachtsschmuck wird in der Weih-
nachtszeit in und an Wohnhäusern aufgehängt bzw. auf die Spit-
ze des Weihnachtsbaums gesteckt. Dort bleibt er in der Regel 
bis zum Fest der Erscheinung des Herrn am 6. Januar. Als weg-
weisendes Symbol wurde er in der Tradition neben Weihnachts-
engel und Weihnachtskrippe zu einem wichtigen Element des 
Weihnachtsschmucks, das einen direkten Bezug zum Christen-
tum aufweist. Er dient auch als Vorbild für kleinere Elemente beim 
Christbaumschmuck. 
Der Weihnachtsstern gilt als Symbol für die biblische Geschich-
te von Weihnachten

Blumiges Fest: Der Weih-
nachtsstern
Obwohl die Pflanze ur-
sprünglich kein christliches 
Weihnachtssymbol war, hat 
sie mittlerweile auch Einzug 
in die Kirchen gehalten und 

schmückt an den Feiertagen deren Altäre und Krippen. Dass sie 
in Deutschland unter dem Namen „Weihnachtsstern" bekannt 
wurde, liegt wohl auch daran, dass sie hier schon aus biologischen 
Gründen nur in der dunklen Jahreszeit angeboten werden kann: 
Das heißt: Nur wenn sie jeden Tag nicht mehr als zwölf Stunden 
Licht abbekommt, entwickelt sie ihre charakteristischen roten, 

Bald ist es wieder soweit
Weihnachten und Silvester werfen ihre Schatten schon voraus. Auch 
in diesem Jahr möchten wir Ihnen das Weihnachtsfest und den Jah-
reswechsel versüßen. Das diesjährige Angebot können Sie der Tabelle 
entnehmen. Die Bestellzettel finden Sie zum Download unter: www.
mellas-backstubb.de , am Geschäft Im Rittersloch 2 befindet sich am 
Seiteneingang (neben dem Briefkasten) ein kleines rotes Kästchen mit 
den Bestellzetteln zum mitnehmen. Oder wir sehen uns  am dritten 
Advent auf dem Schaafheimer Weihnachtsmarkt. ;-) PS: An den vier Ad-
ventssonntagen bleibt unser Geschäft geschlossen .

Annahmeschluss für die Weihnachtsbestellung  ist am Sonntag, 
22.12.2019 und für Silvester am Sonntag, 29.12.2019. 
Abgeholt werden kann die Bestellung dann an Heiligabend zwischen 
9:30 und 12:00 Uhr und an Silvester ebenfalls zwischen 9:30 und 12:00 
Uhr im Geschäft.

Denken Sie daran, die Bobbe/ Haas und die Neujahrsbrezel sind nicht 
nur besonders lecker sondern schmecken auch noch nach zwei Tagen 
wie frisch. Und Eis geht ja bekanntlich auch immer ;) Wir freuen uns auf 
Ihre Bestellung. 

Die Heiligen Drei Könige folgten dem Stern
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sternförmigen Blätter. Es gibt die Pflanze auch in Weiß- und Rosé-
Tönen. Am beliebtesten ist aber immer noch die klassische rote 
Variante.

25 Zacken für die Weih-
nachtszeit
Als Herrnhuter Stern be-
zeichnet man einen be-
leuchteten Advents- oder 
Weihnachtsstern einer be-
stimmten geometrischen 
Bauart, der den Stern von 
Bethlehem symbolisiert. Na-
mensgeber, traditioneller 
Hersteller und Inhaber der 
Wortmarke ist die Herrnhuter 
Brüdergemeine (oft auch la-
teinisch Unitas Fratrum).

Herrnhuter Sterne sind mathematische Sternkörper, die aus ei-
nem Rhombenkuboktaeder als Grundkörper mit aufgesetzten 

Pyramiden bestehen.

Herrnhuter Sterne werden seit 
mehr als 100 Jahren in Sach-
sen gefertigt
Der „Herrnhuter“ hat die 
Wohnzimmer, Läden und 
Weihnachtsmärkte längst er-
obert. Die Manufaktur für 
den berühmtesten Stern der 
Welt hat das ganze Jahr Sai-
son. Leimen, Falten, Kleben: 
Unter flinken Händen ent-
steht Zacke für Zacke für den 
„Herrnhuter Stern“. Mit seinem 
warmen Licht ein Klassiker der 
Weihnachtsdekoration. 

In der Herrnhuter Manufaktur werden pro Jahr rund 600.000 
Sterne hergestellt. 

Der Ursprung aller Weihnachtssterne 
Der Herrnhuter Stern gilt als Ursprung aller Weihnachtssterne. 
Die ersten Exemplare aus Papier und Pappe bastelten Internats-
schüler der evangelischen Herrnhuter Brüdergemeine Anfang 
des 19. Jahrhunderts. Damals wurden die Kinder der Missiona-
re nach Hause geschickt, wenn sie das Schulalter erreicht hatten. 
Unter der Obhut der Brüdergemeine erhielten sie dann Erziehung 
und Bildung. Um geometrisches Verständnis zu vermitteln, bau-

te ein Mathematiklehrer Sterne mit den Missionarskindern. Sie 
hingen in der Advents- und Weihnachtszeit in den Internatsstu-
ben und trösteten wohl auch ein wenig über die Trennung von 
den Eltern hinweg. Der erste Stern wurde vermutlich im Internat 
der Brüdergemeine in Niesky gefertigt, 50 Kilometer von Herrnhut 
entfernt. Fortan bastelten die Kinder stets am ersten Sonntag im 
Advent und trugen diesen Brauch in ihre Familien.

Weihnachtssterne in Mosbach und Radheim
Ganz gleich, ob Sie abends von Wenigumstadt aus nach Mosbach 
oder von Schaafheim aus nach Radheim kommen und durch die 
Orte fahren, Sie werden von leuchtenden Weihnachtssternen 
an den Straßenlampen begleitet. Der „weihnachtliche Lichter-
glanz“ bringt mit seinem warmen Schein ein gewisses Flair in un-
sere Ortschaften.

Vor 16 Jahren hatte eine private Initiative den kleinen Anfang ge-
macht und gezeigt, wie Bürger selbst etwas bewegen können, 
ohne immer nur auf die Kommune zu warten. Jetzt brennen zur 
Weihnachtszeit rund 100 elektrisch beleuchtete Weihnachts-
sterne in Mosbach und Radheim, die von freiwilligen Helfern 
an den Straßenlampen montiert wurden. Mittlerweile sind alle mit 
moderner stromsparender LED-Technik ausgestattet. Besonders 
erwähnenswert ist die Tatsache, dass alle Sterne durch private 
„Sternpatenschaften“, das heißt durch kleine und große Spen-
den von Ortsbürgern und Geschäftsleuten angeschafft werden 
konnten. Danke und weiter so!  Karl-Heinz Daniel 

Der Herrnhuter Stern

Älteste Darstellung eines Rhombenkubok-
taeders von Leonardo da Vinci 

Der Ortseingang Radheims von Schaafheim aus erstrahlt im warmen Licht

Die Ortsausfahrt Mosbachs nach Wenigumstadt wird von Sternen erhellt
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Führungsnetz Bachgau
Termine im Dezember
So., 01.12.2019 Das Gotische Haus – die wechselhafte 
Geschichte des ältesten Fachwerkhauses im Landkreis 
Aschaffenburg
14.00 Uhr Eingang Nöthigsgut am Marktplatz Großostheim
So., 01.12.2019 Die Puppendoktorin kommt zu Besuch!
14.00 – 17.00 Uhr Bachgaumuseum Großostheim
Sa., 21.12.2019 Adventswanderung mit Weihnachts- 
liedersingen
15.45 Uhr Vierzehnnothelferkapelle Wenigumstadt

Eine ansteigende Zahl von 
Blutspendern sorgte für ein sehr 
gutes Ergebnis
Das Entnahmeteam des DRK-Blutspendendienstes Hessen und die 
Helfer des Langstädter Ortsvereins konnten beim jüngsten Termin 
in der Markwaldhalle 80 Spendenwillige begrüßen, davon durften 
79 spenden, darunter auch sieben Erstspender.
Der Besuch zur Abgabe der dringend benötigten Blutkonserven 
war deutlich höher als bei den vergangenen Terminen ausgefallen. 
Dafür gilt allen Spendern ein herzliches Dankeschön. Unter den 
freiwilligen Spendern waren fünf Mehrfachspender, die für ihre vor-
bildliche Bereitschaft, anderen Menschen Blut zu spenden und da-
mit Leben zu retten, ausgezeichnet wurden. Besonders hervorzu-
heben war Walter Hauck aus Langstadt für seine 100. Spende. Für 
den DRK-Ortsverein Langstadt fand der Erste Vorsitzende Günther 
Schmidt die passenden Lobes- und Dankesworte für diese hohe 
Spendenbereitschaft und überreichte mit der Goldenen Ehrenna-
del und Urkunde ein Geschenk.
Für seine 50. Spende wurde der Langstädter Lothar Krapp und für 
die 25.Spende Torsten Kreiß aus Babenhausen, für die zehnte Spen-
de Ira Müller aus Rodgau und Thomas Altmann aus Schaafheim 
entsprechend ausgezeichnet und beschenkt.
Unterstützt wurde das Team des DRK-Blutspendendienstes von 
zehn Helfern des DRK-Ortsvereins Langstadt, die für den Auf- und 
Abbau, die Aufnahme der Spendenwilligen sowie deren Betreuung 
und Versorgung mit einem Imbiss verantwortlich waren.
Wir wünschen allen Spendern, Mitgliedern, Freunden und Gönnern 
des Deutschen Roten Kreuzes ein friedvolles Weihnachtsfest und 
ein gutes neues Jahr 2020.
Auf ein Wiedersehen am nächsten Blutspendentermin in Langstadt 
am 14. Januar 2020 in der Markwaldhalle freuen wir uns.

Weihnachtsboten
Brich an du schönes Morgenlicht

und lass den Himmel tagen!
Du Hirtenvolk erschrecke nicht,

weil dir die Engel sagen,
dass dieses schwache Knäbelein
soll unser Trost und Freude sein,

dazu den Satan zwingen
und letztlich Frieden bringen.

Weihnachtszeit, ein Grund zum Innehalten. Um zu bedenken, was 
im Christ-Sein die Menschen trägt: die Begegnung mit dem Kind 
im Stall von Bethlehem.
Wie schon in den vergangenen Jahren wird der Evangelische Po-
saunenchor Schaafheim am 24. Dezember sein Kurrendeblasen 
durchführen (vorausgesetzt das Wetter spielt mit). Sie sind herzlich 
eingeladen, sich mit uns auf das Christfest zu freuen und sich dar-
auf einstimmen zu lassen.
Weihnachtliche Bläserklänge werden in der  Zeit von 13:30 bis ca. 
16:30 Uhr an folgenden Plätzen in Schaafheim erklingen:
Ecke Bachgasse/Zimmergässchen
Herrngarten
Ecke Taunusstraße/Lönsstraße
Ecke Brandenburger Straße/Eichendorffstraße
Würzburger Straße
Ecke Feldstraße/Prof.-Heinrich-Geißler-Straße
Ecke Odenwaldstraße/Heinrichstraße
Ecke Beunegasse/Am Eichwald
Berggasse
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Frau Anita Hirsch, Kantstr. 12,
am 03.12. zum 70. Geburtstag
Frau Lydia Ostheimer, Ringstr. 28, Radheim,
am 04.12. zum 80. Geburtstag
Frau Kornelia Fischer, Gartenstr. 13, Mosbach,
am 05.12. zum 70. Geburtstag
Herrn Heinz Krapp, Frankfurter Str. 30,
am 06.12. zum 75. Geburtstag
Herrn Werner Engelmann, Darmstädter Str. 11,
am 07.12. zum 80. Geburtstag
Herrn Günter Franze, Hanauer Str. 8,
am 07.12. zum 80. Geburtstag
Frau Margitta Günz, Wiesenstr. 2, Mosbach,
am 13.12. zum 70. Geburtstag
Herrn Günter Dieter, Schießgärtenweg 7, Schlierbach,
am 14.12. zum 70. Geburtstag
Frau Resmigül Aydin, Friedrichstr. 4,
am 16.12. zum 70. Geburtstag
Herrn Norbert Englert, Untergasse 5, Mosbach,
am 16.12. zum 75. Geburtstag
Frau Inge Weinkauf, Lönsstr. 5,
am 16.12. zum 70. Geburtstag
Frau Viktorija Vojnic, Wenigumstädter Str. 3 A, Mosbach,
am 18.12. zum 100. Geburtstag
Frau Erna Höfling, Wiesbadener Str. 3,
am 19.12. zum 80. Geburtstag
Herrn Herbert Meyer, Lönsstr. 4,
am 23.12. zum 70. Geburtstag

Frau Renate Ohl, Brandenburger Str. 13,
am 23.12. zum 70. Geburtstag
Frau Maria-Luise Roth, Frankfurter Str. 12,
am 25.12. zum 75. Geburtstag
Herrn Eduard Hauck, Stutzhof 1,
am 26.12. zum 85. Geburtstag
Frau Maria Birkholz, Wiesenstr. 1, Mosbach,
am 29.12. zum 85. Geburtstag
Herrn Dr. Jens Würtenberg, Waldstr. 10,
am 30.12. zum 70. Geburtstag
Herrn Wolfgang Polak, Müllerweg 28,
am 31.12. zum 75. Geburtstag

Ehepaar Gudrun und Heinrich Minnert, Schlossberghof 1,
am 05.12. zur goldenen Hochzeit
Ehepaar Monika und Bernd Dratt, Irselhof 1,
am 12.12. zur goldenen Hochzeit
Ehepaar Traute und Bernd Hock, Burggartenstr. 2,
am 19.12. zur goldenen Hochzeit
Ehepaar Elizabeta und Wolfgang Polak, Müllerweg 28,
am 31.12. zur goldenen Hochzeit

Ehejubilare

Wir gratulieren zum Geburtstag und Jubiläum im Monat Dezember
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„Stille Nacht! Heilige Nacht!“ – Ein Lied für die Welt!
Auf den Spuren des weltberühmten Weihnachtslieds

Mosbach und alle Welt. (KHD)
Es sind sanfte Töne und tröstende Worte, die die Herzen berühren:
„Stille Nacht! Heilige Nacht!“ ist ein Lied, dessen Zauber seit mehr als 200 Jahren ungebrochen ist. Ein Lied, das Trost verspricht und 
Hoffnung schenkt. Immer und immer wieder.
Die Verbreitung des Lieds „Stille Nacht! Heilige Nacht!“ ist zugleich erstaunlich und wundersam:
Über zwei Jahrhunderte hinweg verbreitete sich das Weihnachtslied – ausgehend von den kleinen Salzburger Orten Mariapfarr und 
Oberndorf über das Tiroler Zillertal – in die ganze Welt. Heute wird es von mehr als zwei Milliarden Menschen an Weihnachten gesungen.
Nur wenige allerdings wissen, von wem es stammt, wann es entstanden ist und wo es seinen Ursprung hat.
24.12.2019. Das Lied wird 201 Jahre alt.
Das weltweit beliebteste Weihnachtslied „Stille Nacht! Heilige Nacht!“, das jährlich von über zwei Milliarden Menschen in mehr als 
300 Sprachen und Dialekten gesungen wird, feiert wieder Geburtstag.
Über die Jahrhunderte hinweg hat dieses Lied Grenzen und Krisen überwunden. Es verbindet Menschen unabhängig von Herkunft, Alter 
oder Religion und es verbindet uns mit jener Zeit, in der es geschaffen wurde.
Vor über 200 Jahren haben der Salzburger Priester Joseph Mohr und der aus Oberösterreich stammende Lehrer Franz Xaver Gru-
ber das Lied zum ersten Mal gesungen: In der St.-Nikola-Kirche in Oberndorf bei Salzburg. Aus Joseph Mohrs Feder stammt das 
Gedicht. Vertont wurde es auf dessen Bitte hin von Franz Xaver Gruber. Über Zillertaler Sängerfamilien trat es nur wenige Jahre danach 
seine Reise von Österreich nach Europa und in die Welt an.

Im Schulhaus entstand die berühmte Melodie
In Arnsdorf hat man es sich zum Ziel gesetzt, das musikalische Erbe 
Franz Xaver Grubers, der das Lied hier im alten Schulhaus kom-
poniert hat, auf möglichst authentische Art und Weise in Ehren zu 
halten.
Die alte Volksschule in Arnsdorf beherbergt einen wundervollen 
Schatz: Das ausgezeichnete „Stille-Nacht-Museum“! Über knarzen-
de Stufen geht es in den ersten Stock und dort in die ehemaligen 
Wohnräume von Franz Xaver Gruber, wo er von 1807 bis 1826 ge-
meinsam mit seiner ersten Frau, ab 1829 mit seiner zweiten Frau und 
den Kindern lebte. Hier hat er mit größter Wahrscheinlichkeit am 
Nachmittag des 24. Dezembers 1818 auch die Melodie von „Stil-
le Nacht! Heilige Nacht!“ komponiert. Franz Xaver Gruber galt als 
ausgezeichneter Lehrer, doch seine große Liebe galt der Musik: Hier 
war er in Arnsdorf goldrichtig!

Der Lehrer Franz Gruber
Franz Gruber, geboren 1787 in Hochburg im Innviertel, entstamm-
te einer Leineweberfamilie. Sein Lehrer erkannte seine Begabung 
und überredete den Vater, ihn auf eine höhere Schule zu schicken. 
So wurde er auch Lehrer. Um eine Stelle zu bekommen, musste er 
nach damaligen Gepflogenheiten die Witwe eines verstorbenen Vor-
gängers heiraten. Das geschah in Arnsdorf.
Als Franz Xaver Gruber 1807 seine erste Lehrerstelle in Arnsdorf 
erhielt, übernahm er zugleich auch die Funktion des Mesners und 
des Organisten, um sein dürftiges Gehalt aufzubessern.
Ab 1816 war er auch Organist in der St.-Nikola-Kirche in Obern-
dorf. Nur ein Jahr später kam ein neuer Hilfspriester nach Obern-
dorf: Joseph Mohr. Schnell scheint sich eine Freundschaft zwischen 
den zwei Männern entwickelt zu haben. Die Musik war ein wichtiger 
Bestandteil dieser Verbindung.
Die Schule in Arnsdorf galt laut einem Schulbericht von 1821 als 
die beste im ganzen Bezirk, da die Kinder in „bewunderungswür-
diger Fertigkeit“ ihre Antworten gaben. Allerdings war es um die 
Besuchsmoral nicht besonders gut bestellt, weil die Bauern ihre 
Kinder aus Kostengründen lieber zu Hause beschäftigten. Zudem 
musste Schulgeld bezahlt werden: Die ländliche Bevölkerung litt 
schwer unter den Teuerungen. Franz Xaver Gruber schielte daher 
auch auf die vakante (= unbesetzte) Lehrerstelle in Oberndorf, wo 
er auch als Organist tätig war. Dieser Wunsch erfüllte sich nicht: 
1829 wechselte er nach Berndorf.
Unweit des Schulhauses in Arnsdorf befindet sich auch die Wall-
fahrtskirche „Maria im Mösl“ aus dem Jahr 1520. Sogar die Orgel, 
auf der schon Franz Xaver Gruber spielte, kann noch besichtigt 
werden. Wie oft mag der Stille-Nacht-Komponist dort die knarzen-
den, schmalen Stufen zur Empore hinaufgegangen sein? Wie oft die 
Register gezogen haben?
Und jedes Jahr am 24. Dezember hört man als Glockenspiel vom 
Kirchturm das weltberühmte Weihnachtslied erklingen.

Das Lied „Stille Nacht“ war ursprünglich in „D-Dur“ für zwei Stimmen und Gitarre 
komponiert

Das alte Klassenzimmer von Lehrer Gruber im Arnsdorfer „Stille-Nacht-Museum“

Die barocke Wallfahrtskirche „Maria im Mösl“ in Arnsdorf
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Der Priester Joseph Mohr
Noch wenige Tage, dann erklingt zu Heiligabend wieder „Stille 
Nacht“. In zahllosen Sprachen wird das Lied gesungen und auch 
wenn sich von den „Toten Hosen“ bis zu „Elvis Presley“ viele schon 
daran vergriffen haben: Dieses Lied ist „unkaputtbar“, wie es heu-
te salopp heißt. Der Originaltext zu dem Welthit stammt von dem 
Priester Joseph Mohr (1792-1848). Vor 227 Jahren, am 11. Dezem-
ber, erblickte er in Salzburg das Licht der Welt.
Ob Mohr ein „holder Knabe im lockigen Haar“ gewesen war, ist 
nicht überliefert. Bekannt ist aber, dass die Geburt nicht in einer 
stillen Nacht stattfand. Als Mutter wird eine „Anna Schoiberin, 
led. Standes“ genannt, als Vater ein „Franz Moor; Musquetier, 
led. Standes“. Dieser war bereits ein gutes halbes Jahr vor der Nie-
derkunft desertiert. Für die Frau war der Junge das dritte uneheliche 
Kind.
Als Kind einer ledigen Mutter brauchte er jedoch eine Dispens 
(= Erlaubnis), um überhaupt geweiht zu werden. Am 20. August 
1815 war es dann soweit. Mit 23 Jahren wurde er zum Diakon und 
einen Tag später zum Priester geweiht. Seine erste Dienststelle trat 
Mohr in der bayerischen Ramsau an, es folgten viele Wechsel.

Freundschaft fürs Leben mit Komponist Gruber
Gern griff er zur Gitarre und gab „Gstanzl“, lustige Spottgesänge, 
zum Besten. 1817 lernte Mohr in Oberndorf, wo er als Hilfspriester 
hinbeordert wurde, den Lehrer und Organisten Franz Xaver Gruber 
(1787-1863) kennen. Die beiden verstanden sich bestens und so 
entstand eine Freundschaft fürs Leben. Für die Christmette 1818 
hatte Mohr eigens den Text für ein Lied zum Singen nach dem 
Hochamt vor der Krippe geschrieben, für das Gruber die Melodie 
komponierte. So erklang „Stille Nacht“ zum ersten Mal. Gruber sang 
Bass, Mohr Tenor. Zur Begleitung erklang eine Gitarre, da die Orgel 
nicht funktionierte. „Das Lied hat gefallen“, hieß es nach der Pre-
miere. Gesungen wurden damals nicht drei, sondern sechs Strophen.

„Stille Nacht“ ist UNESCO-Weltkulturerbe
 „Stille Nacht! Heilige Nacht“ berührt die Menschen auf der ganzen 
Welt. Das Lied steht als Symbol für Frieden und Zusammengehö-
rigkeit. 2011 wurde es deshalb auch als „immaterielles UNESCO 
Weltkulturerbe“ anerkannt.

Wie lässt sich das Phänomen „Stille Nacht! Heilige Nacht!“ er-
klären?
Das wohl berühmteste Friedenslied der Welt entstand unter dem 
Eindruck von Krieg, Naturkatastrophen und bitterer Armut.
Ein Lied, das ohne die Absicht entstand, weltberühmt zu werden. 

Ein Lied, das die Menschen seit 200 Jahren tief berührt. Ein Lied, das 
Brücken schlägt. Ein Lied, dessen Geschichte zu Entstehung und Ver-
breitung einem spannenden Roman gleicht.

Auf der Suche nach Frieden
„Stille Nacht! Heilige Nacht!“ entsteht in harten Zeiten: Französische 
Kriegstruppen, Besatzung und Gewaltverbrechen gehören zum All-
tag in Österreich zu Beginn des 19. Jahrhunderts. Die Menschen sind 
den wirtschaftlichen und politischen Umständen hilflos ausgeliefert. 
Die Sehnsucht nach Frieden, Hoffnung, Ruhe und Brüderlichkeit ist 
groß. Vielleicht ist es gerade die dramatische Situation, die die Men-
schen für das neue Lied empfänglich macht. 

Wussten Sie, dass ...?
…  die Aufnahme von Bing Crosby aus dem Jahr 1935 rund 10 Milli-

onen Exemplare erreichte?
…  1839 das Lied erstmals in New York erklungen ist, als es die Ti-

roler Sängergruppe Rainer während einer Amerikareise aufführ-
te? Danach wanderte das Lied weiter nach New Orleans, St. Louis, 
Pittsburgh und Philadelphia

… Missionare das Lied bis nach Afrika und Asien trugen
…  „Stille Nacht, heilige Nacht“ in mehr als 300 Sprachen übersetzt 

wurde

Die barocke Mitterreiter-Orgel von 1745 in Arnsdorf, auf der Franz Gruber 21 
Jahre lang spielte. Wie oft mag der Stille-Nacht-Komponist dort die knarzenden, 
schmalen Stufen zur Empore hinaufgegangen sein? Wie oft die Register gezogen 
haben?
(Fotos aus Wikipedia)

Pfarrer Joseph Mohr und Lehrer Franz Gruber auf einer Plakatwand

Wohnhaus und Grab von Franz Xaver Gruber in Hallein
(Wikipedia)
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Geschichte und Geschichten rund um „Stille Nacht!“
1792 – 1815: Die Menschen in Österreich und Bayern erdulden 
mehr als 20 Jahre Gewalt und Entbehrungen während der Napo-
leonischen Kriege.
1814– 1815: Der Wiener Kongress führt nach der Niederlage Napo-
leons 1814 zu einer Neuordnung Europas. Auch Salzburg, Tirol und 
Oberösterreich sind davon betroffen.
1815: Napoleon kehrt aus seinem Exil auf Elba für hundert Tage 
an die Macht zurück: Die Schlacht von Waterloo in Belgien führt zu 
seiner endgültigen Niederlage.
1816: Salzburg gehört nach Jahren wechselnder Herrscher nicht 
mehr zu Bayern, sondern zum kaiserlichen Österreich.
1816: In Mariapfarr verfasst der junge Salzburger Hilfspriester Jo-
seph Mohr ein Gedicht mit sechs Strophen. Es trägt den Titel „Stil-
le Nacht! Heilige Nacht!“.
1818: Joseph Mohr übersiedelt nach Oberndorf, freundet sich mit 
dem Arnsdorfer Lehrer Franz Xaver Gruber an und bittet ihn, das 
Gedicht zu vertonen. Dort herrschen nach den Napoleonischen Krie-
gen Hunger und Verzweiflung. Franz Xaver Gruber komponiert 
die Melodie in D-Dur für zwei Singstimmen und Gitarrenbeglei-
tung, betrachtet sie später als Gelegenheitskomposition und misst 
ihr nicht allzu viel Bedeutung bei. Noch am selben Abend wird das 
Lied am Ende der Christmette von Mohr und Gruber zum ersten Mal 
gesungen.

Aus der Not der Zeit, der Not des Augenblicks für den Moment – 
und doch ein magisches Lied für die Ewigkeit: „Stille Nacht,
heilige Nacht“.   Karl-Heinz Daniel

Grab von Joseph Mohr in Wagrein

„Stille Nacht“ in C-Dur und mit nur drei Strophen, wie es heute meist auf der Welt gesungen wird

Die „Stille-Nacht-Kapelle“ in Oberndorf bei Salzburg, wo 1818 das Lied zum ers-
ten Mal erklang. Die Kapelle erinnert an die St.-Nikolai-Kirche, die damals dort 
gestanden hat. Jährlich am 24. Dezember um 17 Uhr treffen sich dort Menschen 
aller Nationen und singen gemeinsam in ihren jeweiligen Sprachen jenes Lied von 
Franz Gruber und Josef Mohr

Der „Weihnachtsfriede von 
1914“
Welche Kraft die Botschaft 
dieses Lieds hat, zeigte sich 
auf besonders bewegende 
Weise im Ersten Weltkrieg, 
wo es als „Weihnachts-
friede 1914“ Geschichte 
schrieb. 
Im festgefahrenen Stel-
lungskrieg in Flandern 
harrten Deutsche und Eng-
länder in ihren Schützengrä-
ben aus, als sie am Heiligen 
Abend plötzlich über die 
feindlichen Linien hinweg 
miteinander „Stille Nacht“ 
anstimmten. 
Statt zu töten, reichten sie 
sich die Hände und spiel-
ten Fußball miteinander.
Wenn es nur wieder einmal 
so käme!
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Mit Musik und Gesang Gutes tun
Benefizkonzert Klanglicht singt und spielt für Darmstädter Hospiz

Babenhausen-Langstadt (nda) – Mit Musik Gutes tun – diese Idee 
hatte die Sopranistin Nicole Schmiedecke. Mit befreundeten Mu-
sikern, Sängerinnen und Sängern hat sie jetzt ein Programm auf 
die Beine gestellt, das sie mit dem Benefizkonzert „Klanglicht“ am 
Samstag, dem 7. Dezember 2019, um 19.30 Uhr auf die evangeli-
sche Kirchenbühne nach Langstadt bringen.

„Passend zum Advent wird es stimmungsvolle und besinnliche 
Klänge geben, die den musikalischen Bogen von geistlicher Musik 
des Barocks und der Romantik bis hin zu südamerikanischen Klän-
gen spannen“, verkündet die Sopranistin und Organisatorin des 
ersten Benefizkonzerts.

Mit dabei sind auch die junge, bereits international bekannte Gitar-
ristin Julia Lange als auch der Nachwuchstrompeter Pius Vogt, die 
beiden renommierten Organisten Friederich Haller und Peter Vogt 
sowie ein extra für dieses Konzert zusammengestelltes Ensemble 
aus Sängern und Sängerinnen des Seligenstädter Chors Contra-
punkt.

Die Organisatorin verspricht ein abwechslungsreiches Konzert mit 
rein musikalischen Stücken, Arrangements für das Chorensemble 
als auch Solistenstücke.

Der gesamte Erlös des Konzerts kommt dem Elisabethen-Hospiz 
in Darmstadt zugute. Der Eintritt kostet 15 Euro. Karten sind im 
Vorverkauf bei Mickas Mein Markt in Langstadt, dem Buchladen 
Auslese in Babenhausen, persönlich bei Nicole Schmiedecke per 
Mail nicole.schmiedecke@t-online.de oder telefonisch unter 0179-
5133500 oder an der Abendkasse erhältlich. Einlass zum Benefiz-
konzert ist ab 19 Uhr.

Die international bekannte Gitarristin und gebürtige Langstädterin Julia Lange 
macht sich sowohl mit Solostücken als auch im Ensemble für die gute Sache stark

Das Chorensemble des Seligenstädter Chors Contrapunkt und der Nachwuch-
strompeter Pius Vogt (Mitte vorne) sowie die Sopranistin und Organisatorin Ni-
cole Schmiedecke (Zweite von rechts) versprechen musikalische Abwechslung und 
Klanggewalt beim ersten Benefizkonzert in Langstadt
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Ein wundervoller Hund und eine große Aufgabe! Ion ist sehr ängstlich vor Menschen und braucht 
relativ lange, um Vertrauen zu fassen. Bei ihm hat es keinen Zweck, ihn "zu seinem Glück zu zwin-
gen". Ion muss man tatsächlich die Zeit lassen, die er braucht, und auf sein eigenes Tempo achten. 
Für ihn (und auch als Unterstützung für seine neuen Besitzer) möchten wir Ion zu einem souveränen 
Erst-Hund vermitteln, der ihm die Welt auf "Hündisch" erklärt, zusätzlich zur Arbeit mit den Haltern. 
Zudem kommt Ion sehr gut mit anderen Hunden klar, und genießt sichtlich deren Anwesenheit. Unter 
Artgenossen kann er entspannen und einfach Hund sein. Kinder sollten bitte keine im Haushalt leben. 
Leider ist ihm seine Angst bereits einmal zum Verhängnis geworden. Er wurde abgegeben, weil er 
nicht schnell genug zutraulich wurde. Das möchten wir ihm keinesfalls ein zweites Mal zumuten, und 
suchen daher geduldige, erfahrene und einsichtige Personen, die ihm geben können, was er braucht. 
Ganz dringend notwendig ist hier auch eine vollumfängliche Sicherung beim Gassigehen und in pas-
sendem Umfang auch Zuhause.

Nähere Informationen, auch zu weiteren Hunden und Katzen, erhalten Sie gerne vom Tierheimteam 
oder vorab auf unserer Homepage unter www.Tierheim-Babenhausen-Hessen.de.
Achtung: wir haben noch Stellen für den Bundesfreiwilligendienst offen.
Unsere Öffnungszeiten sind Freitag und Samstag von 14 Uhr - 17 Uhr und nach telefonischer Verein-
barung unter 06073-64299.  Tierheim Babenhausen, Tel. 06073-64299

Ion
Geb. 10.01.2013 / männlich, kastriert, Mischling, Schulterhöhe ca. 50 cm, Geimpft, gechipt, entwurmt

Druckerei und Verlag
Ostring 9a • 63762 Großostheim-Ringheim
Tel.: 06026.6041 • Fax: 06026.3777
E-Mail: redaktion@druckerei-reichert.de 
www.druckerei-reichert.de

Wir suchen ab sofort einen

Austräger/in für Schaafheim
für unsere Abonnenten der Schaafheimer 
Zeitung für donnerstagnachmittags.

Vorsortierter Basar in Schaafheim
Am 02.02.2020 findet in der Zeit von 13-15 Uhr (Schwangere ab 
12:30 Uhr) der vorsortierte Frühjahr/Sommerbasar in der Kultur-
halle Schaafheim statt. Verkauft wird Kinderkleidung (56-176) nach 
Größen sortiert sowie Spielsachen, Kindersitze, Kinderwagen und 
viel mehr. Bitte bringen Sie keine großen Handtaschen oder Ein-
kaufstüten mit. Die Einkaufstüten erhalten Sie an der Eingangstür. 
Kinderwagen sollten auf Grund des Platzmangels nicht in die Halle 
mitgebracht werden. Fragen beantworten wir gerne unter
secondhandteam.schaafheim@yahoo.de.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
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So., 01.12.
Brunnen-Apotheke, Frankfurter Str. 26, Dieburg
Stadt-Apotheke, Marktplatz 4, Seligenstadt
Mo., 02.12.
Apfel-Apotheke, Darmstädter Str. 79, Münster
Römer-Apotheke, Römerstr. 43, Obernburg
Di., 03.12.
Schloss-Apotheke, Platanenallee 34, Babenhausen
Eichen-Apotheke, Eichenweg 1, Obernburg (Eisenbach)
Mi., 04.12.
St.Georgs Apotheke, Altheimer Str. 7, Münster
Mömlingtal-Apotheke, Hauptstr. 24, Mömlingen
Do., 05.12.
Apotheke im SCHAAZ, Taunusstr. 3, Schaafheim
Maintal-Apotheke, Bahnhofstr. 14, Sulzbach
Fr., 06.12.
Adler-Apotheke, Burchardtstr. 9, Aschaffenburg
Linden-Apotheke, Pestalozzistr. 18, Höchst
Sa., 07.12.
Julius-Apotheke, Breidertring 104, Rödermark (Ober-Roden)
Breuberg-Apotheke, Höchster Str. 14 A, Breuberg (Sandbach)
So., 08.12.
Römer-Apotheke, Großwallstädter Str. 22, Niedernberg
Apotheke am Markt, Montmelianer Platz 1, Höchst
Mo., 09.12.
St.-Kilian-Apotheke, Brüder-Grimm-Str. 23, Mainhausen (Mainflingen)
Alte Apotheke, Bismarckstr. 2 ,Otzberg (Lengfeld)
Di., 10.12.
Post-Apotheke, Bachstr. 50, Großostheim
Apotheke im Medic-Center, Gg.-Aug.-Zinn-Str. 90, Groß-Umstadt
Mi., 11.12.
Alexander-Apotheke, Realschulstr. 11, Groß-Umstadt
Gartenstadt-Apotheke, Hamburger Str. 1, Rodgau (Nieder-Roden)
Do., 12.12.
Castell-Apotheke, Hauptstr. 8, Stockstadt
Paracelsus-Apotheke, Gg.-Aug.-Zinn-Str. 29, Groß-Umstadt
Fr., 13.12.
Bachgau-Apotheke, Breite Str. 47, Großostheim
Delphin-Apotheke, Marie-Curie-Str. 1 – 3, Groß-Umstadt
Sa., 14.12.
Nikolaus-Apotheke, Hintergasse 11, Rodgau (Jügesheim)
Markt-Apotheke, Fährstr. 2, Kleinwallstadt
So., 15.12.
Löwen-Apotheke, Geschwister-Scholl-Platz 8, Aschaffenburg
Stern-Apotheke, Eisenbahnstr. 14, Rodgau (Jügesheim)
Mo., 16.12.
Löwen-Apotheke, Fahrstr. 57, Babenhausen
Laurentius-Apotheke, Goethestr. 60, Kleinostheim
Di., 17.12.
Sebastian-Apotheke, Balduinistr. 4, Wenigumstadt
easyApotheke, Frankfurter Str. 57, Dieburg
Mi., 18.12.
easyApotheke Main-Park-Center, Am Glockenturm 1, Mainaschaff
Linden-Apotheke, Pestalozzistr. 18, Höchst
Do., 19.12.
Apotheke am Markt, Breite Str. 6, Großostheim
Tannen-Apotheke, Pfortenstr. 19, Mainhausen (Zellhausen)
Fr., 20.12.
Valentin-Apotheke, Friedhofstr. 8, Eppertshausen
Engel-Apotheke, Erbacher Str. 21, Höchst

Notdienste in diesem Monat

Apotheken-Notdienst

Der Notdienst wechselt täglich. Er beginnt jeweils morgens um 8.30 
Uhr und endet um 8.30 Uhr des folgenden Tages.

Dezemberber 2019

Telefon: 0 60 73 / 68 83 38 oder 01 63 / 3 700 600

Tür-Notöffnungen (Tag und Nacht)

NOTDIENST FÜR DEN NÄCHSTEN MONAT

Jeder Bürger kann unter der Telefon-Nr. 01801/5557779317 die drei 
nächstliegenden Notdienstapotheken zum Ortstarif abfragen. Auf 
der Homepage der Landesapothekerkammer (LAK) Hessen werden 
tagesaktuell die notdienstbereiten Apotheken in Hessen angezeigt.
Die Internetadresse lautet: www.apothekerkammer.de
Dort suchen Sie den Punkt „Notdienstbereite Apotheke“. Dann kli-
cken Sie auf „Kalender“. Da geben Sie die gewünschte Postleitzahl 
oder den Ort ein. Jetzt erscheint eine Tabelle. Hier können Sie die 
Entfernung und den Zeitraum auswählen. Wenn Sie alles ausgefüllt 
haben, dann klicken Sie auf Notdienstplan erstellen und Ihnen wer-
den die dienstbereiten Apotheken mit Adresse und Telefonnum-
mer angezeigt. 
Ärztliche Notdienstzentrale
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Krankenhaus Groß-Umstadt
Montag, Dienstag, Donnerstag 19.00 Uhr bis 8.00 Uhr,
Mittwoch von 14.00 Uhr bis 8.00 Uhr, 
Freitag von 14.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr
Telefon 116117
Rettungsdienst/Notruf
Zentrale Leitstelle, Tel. 112 oder 06071/19222
Zahnärztlicher Notdienst
Bitte rufen Sie den DRK-Kreisverband Dieburg 06071/19222 an.
Sozialstation Babenhausen-Schaafheim gemeinnützige GmbH
Tel.: 06073/61615 – 24-Std.-Pflege-Notruf: 0171/6 40 23 87
Mobile Pflege
Bethesda mobile Pflege GmbH – gemeinnützige Sozialstation 
Schaafheim, Telefon 0 60 73/72 86 - 111
24-Stunden-Pflegenotruf 06073/7286-815

Sa., 21.12.
Brunnen-Apotheke, Frankfurter Str. 26, Dieburg
St.-Kilian-Apotheke, Brüder-Grimm-Str. 23, Mainhausen (Zellhausen)
So., 22.12.
Apfel-Apotheke, Darmstädter Str. 79, Münster
Eichen-Apotheke, Eichenweg 1, Obernburg (Eisenbach)
Mo., 23.12.
Schloss-Apotheke, Platanenallee 34, Babenhausen
Mömlingtal-Apotheke, Hauptstr. 24, Mömlingen
Di., 24.12.
St. Georgs Apotheke, Altheimer Str. 7, Münster
Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 19, Seligenstadt
Mi., 25.12.
Apotheke im SCHAAZ, Taunusstr. 3, Schaafheim
Bären-Apotheke, Erbacher Str. 42, Breuberg (Neustadt)
Do., 26.12.
Strietwald-Apotheke, Hasenhägweg 27, Aschaffenburg
Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 19, Seligenstadt
Fr., 27.12.
Franken-Apotheke, Frankenstr. 24, Stockstadt
Vita-Apotheke, Dieselstr. 7, Seligenstadt (Kleinwelzheim)
Sa., 28.12.
Tannen-Apotheke, Pfortenstr. 19, Mainhausen
easyApotheke, Wernher-von-Braun-Str. 2 – 6, Höchst
So., 29.12.
Post-Apotheke, Bachstr. 50, Großostheim
Alte Apotheke, Bismarckstr. 22, Otzberg (Lengfeld)
Mo., 30.12.
Apotheke im Medic-Center, Gg.-Aug.-Zinn-Str. 90, Groß-Umstadt
Adler-Apotheke, Puiseauxplatz 1, Rodgau (Nieder-Roden)
Di., 31.12.
Alexander-Apotheke, Realschulstr. 11, Groß-Umstadt
Gartenstadt-Apotheke, Hamburger Str. 1, Rodgau (Nieder-Roden)
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Große Show zum Jubiläum
Sängervereinigung 1879 Schaafheim feierte 140-jähriges Be-
stehen

Mit einem Paukenschlag eröffnete „Chorios“ das Jubiläumskonzert 
zum 140-jährigen Bestehen der Sängervereinigung Schaafheim. 
Die Titelmelodie aus dem Film „Greatest Showman“ bereitete die 
Zuschauer auf das Programm des Abends vor. Als greatest Show-
man in glamourösem Outfit fungierte Christian Roth. Zwei weitere 
Stücke aus diesem Film rundeten den Eröffnungsvortrag ab. Die 
Solisten waren Leonie Brenner, Angelo Stockinger und Marina 
Hübner. Christina Krapp zeichnete als Chorleiterin für diese tolle 
Show verantwortlich. 

Die Moderation der Veranstaltung lag in den bewährten Händen 
von Franziska Braun und Christoph Winter. Sie informierten über 
die vorgetragenen Lieder, ließen die verschiedenen Veranstaltun-
gen des Jubiläumsjahrs noch einmal Revue passieren und hatten 
interessante Fakten zur Vereinsgeschichte zu berichten.

Im zweiten Block stand der Männerchor „Men Only“ unter der Lei-
tung von Ralph Scheiner auf der Bühne. Nach den beiden geistli-
chen Titeln „Kumbaya“ und „Wo warst du“ ging es über die kleine 
Kneipe, in der mit Musik alles besser geht, nach Wien. Der Deutsch-
meister Regimentsmarsch bildete einen furiosen Abgang, zu dem 
der ganze Saal mitklatschte.

Der jüngste Spross des Vereins, die „Lucky Voices“, wird in diesem 
Jahr fünf Jahre alt. Die Jugendlichen bewiesen ihr Talent mit drei 
Songs aus bekannten Disneyfilmen und einem Titelsong aus dem 
James-Bond-Streifen Spectre. Der Nachwuchschor steht auch unter 
der Leitung von Christina Krapp.

Nach der Pause begrüßte „Akzente“ die Gäste mit „Willkommen, 
Bienvenue, Welcome“ aus dem Musical „Cabaret“. Jutta Sauerwein 
trat dabei als Conférencier auf. Mit dem „Pariser Tango“, „Ohne 

Krimi geht die Mimi nie ins Bett“ und „Unsere Welt braucht mehr 
Musik“ wurde ein Best-of der letzten fünf Jahre geboten. Den Ab-
schluss bildeten zwei Songs aus dem Musical „König der Löwen“. 
Die Soloparts übernahmen Christina Krapp und Doris Kreh.

Weiter ging es mit den Sängern „Chorios“, die bei ihrem zweiten 
Auftritt mit A-capella-Stücken begeisterten, die vielen Zuhörern 
aus dem Radio bekannt waren. Die Darbietungen wurden von den 
Solistinnen Stephanie Lenz und Vanessa Flath begleitet.

Zum Abschluss des Konzertes zeigten die „Men Only“, dass sie ne-
ben traditioneller und ernster Chorliteratur auch Spaß an moder-
nen Liedern mit Texten zum Schmunzeln haben. „Fata Morgana“ 
und „Heiße Nächte in Palermo“ wurden von Karl-Heinz Selzer und 
Bernd Roth als Solisten begleitet. Dazwischen eingebettet war die 
„Diplomatenjagd“ von Reinhard Mey und „Willenlos“ von Marius 
Müller-Westenhagen. Zur Überraschung des Publikums waren auch 
ein Kamel samt Kameltreiber und ein kapitaler Hirsch auf der Bühne. 
Für die „Diplomatenjagd“ haben die Männer im Vorfeld passende 
Jagdszenen geschossen, die an die Wand projiziert wurden. 

„Chorios“ eröffnete das Konzert mit einem glamourösen Showblock Bernd Roth als Solist bei “Heiße
Nächte in Palermo”

Franziska Braun und Christoph Winter (Bildmitte) führten durch das Programm

Dank an Christina Krapp für ihr Engagement bei „Chorios“ und den „Lucky Voices“Christina Krapp (links) mit einem mitreisenden Solo zu Schattenland aus „König 
der Löwen“
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Pausenunterhaltungen„Men Only“ mit „Fata Morgana“

Jutta Sauerwein mit „Akzente“ als Conférencier

„Lucky Voices“ begeisterten mit bekannten Filmhits

Dank an Ralph Scheiner für das langjährige erfolgreiche Engagement

Als Zugabe präsentierten die Männer die Walzermelodie „Wir sind 
alle eine Familie“, bei der das Publikum begeistert mitschunkelte. 
Nach großem Applaus beendete der Chor seinen Auftritt schließ-
lich mit den „Capri-Fischern“.

Damit ging ein großartiger musikalischer Abend zu Ende, der 
gleichzeitig das Abschiedskonzert von Ralph Scheiner war. Er ver-
lässt den Verein und widmet sich neuen Herausforderungen. Der 
Gemischte Chor „Akzente“ wird von Linda Dillmann übernommen, 
die auch im Publikum saß. Neuer Chorleiter von „Men Only“ wird 
Oliver Zahn, der die Leitung im neuen Jahr übernimmt. Andreas 
Schmidt vom Vorstand bedankte sich zum Abschluss bei Ralph 
Scheiner für das große Engagement und die langjährige erfolg-
reiche Zusammenarbeit, die von vielen Highlights wie dem Raiffei-
sen-Musical gekrönt war.
Bildunterschriften (Fotos: Anika Hohm)
Link zu den Fotos: https://www.magentacloud.de/share/rltakfs3yo
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Monatsplan 
evangelische Kirche

Schaafheim
Sonntag, 01. Dezember 2019
14 Uhr Gottesdienst in der Kulturhalle
anschl. Adventscafé

Sonntag, 08. Dezember 2019 
10:15 Uhr Gottesdienst

Samstag, 14. Dezember 2019
18 Uhr ökumenischer Gottesdienst zum Weihnachtsmarkt

Sonntag, 22. Dezember 2019 
10:15 Uhr Gottesdienst

Dienstag, 24. Dezember 2019
15 Uhr Kinderweihnachtskirche
17 Uhr Christvesper mit Krippenspiel
22 Uhr Christmette

Mittwoch, 25. Dezember 2019
10:15 Uhr Festgottesdienst mit
dem Posaunenchor

Donnerstag, 26. Dezember 2019
10:15 Uhr musikalischer Gottesdienst mit dem Kirchenchor 
und Instrumentalkreis

Sonntag, 29. Dezember 2019
10:15 Uhr Gottesdienst

Dienstag, 31. Dezember 2019
18 Uhr Silvestergottesdienst

Mittwochs ist um 16 Uhr Andacht im Seniorenheim
Bethanien.

Mosbach
Sonntag, 01. Dezember 2019
9 Uhr Gottesdienst 

Sonntag, 08. Dezember 2019 
9 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 
anschließend Kirchencafé

Sonntag, 15. Dezember 2019 
9 Uhr Gottesdienst

Sonntag, 22. Dezember 2019 
9 Uhr Gottesdienst 

Dienstag, 24. Dezember 2019
16 Uhr Familiengottesdienst

Mittwoch, 25. Dezember 2019
9 Uhr Festgottesdienst mit dem Posaunenchor

Donnerstag, 26. Dezember 2019
9 Uhr Gottesdienst 

Sonntag, 29. Dezember 2019
9 Uhr Gottesdienst

Dienstag, 31. Dezember 2019
16:30 Uhr Silvestergottesdienst

Monatsplan Januar
evangelische Kirche

Schaafheim
Mittwoch, 01. Januar 2020 -
Neujahr 
10:15 Uhr Gottesdienst 

Sonntag, 05. Januar 2020
10:15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Sonntag, 12. Januar 2020 
18 Uhr Gottesdienst zum Start der Allianzgebetswoche

Sonntag, 19. Januar 2020
10:15 Uhr Gottesdienst 

Sonntag, 26. Januar 20
10:15 Uhr Gottesdienst

Mittwochs ist um 16 Uhr Andacht im Seniorenheim
Bethanien.

Mosbach
Sonntag, 05. Januar 2020
9 Uhr Gottesdienst 

Sonntag, 12. Januar 2020 
9 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Sonntag, 19. Januar 2020
9 Uhr Gottesdienst 
9 Uhr Kindergottesdienst

Sonntag, 26. Januar 2020
9 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, 29. Januar 2020
16 Uhr Kinderkirche

PRESSEINFORMATION

„Wir holen Menschen da ab,
wo sie stehen“
Fünf Jahre Tagespflege mit Herz in Schaafheim

Schaafheim/Harreshausen (nda) – In der Tagespflege Villa Bethesda 
in Schaafheim ist jeden Tag etwas los. Es wird gemeinsam gesun-
gen, gelesen, gebastelt, gerätselt, gekocht, gegessen und es wird 
vor allem viel gelacht. Die Villa ist nicht nur ein Ort für Abwechs-
lung, wer möchte, kann sich auch zurückziehen oder sich alleine am 
Gemüsebeet oder im Garten beschäftigen. In der Villa ist alles ein 
Kann, nichts ein Muss. Vor fünf Jahren wurde die Tagespflege mit 
Herz, wie sie sich selber nennt, eröffnet.
„Die Anfänge waren sehr aufregend. Wir eröffneten mit einem 
Gast“, erzählt Petra Jorrissen, die von der ersten Stunde an als Pfle-
gekraft dabei ist. Die Eins-zu-eins-Betreuung sei schon eine feine 
Sache gewesen, meint die Seniorin der ersten Stunde, die auch 
heute noch Gast der Tagespflege ist. „Aber es ist auch schön, Leu-
te von früher hier zu treffen und sich zu unterhalten“, ergänzt die 
Dame, die nicht mit Namen genannt werden möchte.
Denn mittlerweile platzt die Tagespflege förmlich aus allen Nähten. 
15 Gäste werden fünf Tage pro Woche betreut. „Das noch recht 
junge Angebot hat sich mittlerweile etabliert. Es hat eine Weile 
gedauert, bis sich herumgesprochen hat, dass die Tagespflege ein 
schönes Angebot zur Entlastung des Pflegealltags zu Hause ist. So-
wohl die Angehörigen als auch die Pflegebedürftigen haben nicht 
das Gefühl, abzuschieben oder abgeschoben zu sein. Es ist eher 
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so, als ob man für einen Tag einen Ausflug macht. Abends ist man 
wieder zu Hause bei der Familie“, bringt es Pflegedienstleiterin Silke 
Doherty auf den Punkt.
„Genau das spüren die Gäste. Wenn sie jeden Tag strahlend durch 
die Eingangstür kommen, hat sich unser Beruf schon gelohnt“, sagt 
Petra Jorrissen.
Im Gegensatz zu den ersten Tagen sitzt nach fünf Jahren jeder Hand-
griff, die Tagespflege ist wohnlich und gemütlich dekoriert. „Noch 
ein Tag vor der Eröffnung hatten wir kein Geschirr. Die Gastronomie 
der Bethesda Service hat ausgeholfen“, erzählt die Betreuerin der 
ersten Stunde lachend. Jeden Tag seien neue Dinge für die Küche 
angekommen. Darunter eine riesige Salatschleuder, ein ebenso rie-
siger Kochlöffel und riesige Töpfe. „Es wurde nicht bedacht, dass wir 
keine Grossküche sind. So konnten wir beim Einrichten aber auch 
herzlich lachen.“ Bis heute habe sie manchmal noch Probleme, die 
Menge einzuschätzen, die sie kochen müsse. „Die Leute essen auch 
immer unterschiedlich. Da ist kein Tag wie der andere.“
Eine Eins-zu-eins-Betreuung wie in den ersten Wochen geht heute 
nicht mehr. Weil die Gäste sich aber mittlerweile auch untereinan-
der kennen, entsteht schnell eine Plauderrunde. „Wir beobachten 
viel und holen die Leute da ab, wo sie gerade stehen. Einige werden 
in der Zeit der Mittagsruhe unruhig. Stellen wir ganz leise Musik an, 
wird der- oder diejenige schon ruhiger und setzt sich in den Ruhe-
sessel.“ Es gebe aber auch durchaus Situationen, die gerade wegen 
des Krankheitsbilds eskalieren.
In diesen Fällen entschärfen die Mitarbeiter die Situation durch 
Spaziergänge oder individuelle Betreuung.
„Das ist ein tolles Team hier. Alle sind nett. Ich bin auf Hilfe ange-
wiesen und die bekomme ich auch. Obwohl mir das peinlich ist“, 
betont die Seniorin, die von Anfang an dabei und nicht mehr gut 
zu Fuß ist. Sie hat den Satz noch nicht ganz beendet, da hält Petra 
Jorissen ihre Hand und meint: „Wir helfen Ihnen nicht beim Laufen, 
wir tanzen doch.“ Mit wiegenden Schritten hilft sie der Dame an den 
Esstisch und singt dabei ein kleines Liedchen.
Warum es im Team so gut funktioniert, weiß Jorissen auch: „Wir 
organisieren uns weitgehend selbst und achten aufeinander, dass 
niemand in Stress gerät.“ Dass sie sich auch einmal außerhalb der 
Arbeit zum Essen oder Ausgehen treffen, trage zur Stärkung des 
Teams bei. Bei Teambesprechungen gehe man sehr offen mitein-
ander um.
Das Einzige, was sich Petra Jorissen noch wünscht, ist mehr Platz. 
„Und einen Schreiner oder einen Zeitspender, der speziell den Män-
nern mal etwas anbietet. Was ihnen da fehlt, können wir als Frauen-
team ihnen nicht geben.“
Bilder:
1:  Eine Eibe musste dem Tagespflegegebäude weichen und wurde 

als Richtfestbaum wieder verwendet
2:  Für die Tagespflege in Schaafheim 

legten auch Politiker, Bankiers und der 
Vorsitzende des Sozialwerks Hand bei 
der Baumpflanzung an

3:  Gefeiert wird in der Villa Bethesda 
gerne und ausgiebig, wie hier zur Fast-
nacht mit Zeitspender Adam Knöpp

4:  Tradition ist auch der Besuch der 
Scheffemer Kerb

5:  Ein Pavillon im Garten lädt die Gäste 
an heißen Tagen zum Verweilen und 
Plaudern ein

6:  Alle Jahre wieder kommen Kindergar-
tenkinder zu den Senioren in die Villa, 
zum Beispiel zum Plätzchen backen

7:  In der Villa gefällt es nicht nur dem 
Team und den Gästen. Auch Zeit-
spender lieben die gut gelaunte und 
freundliche Atmosphäre und bringen 
sich, wie Peter Ott, beim Kochen für 
die italienische Woche ein

Februarausgabe erscheint 
am 31. Januar 2020

Hierfür ist Annahmeschluss am 
Donnerstag, 16. Januar 2020



38

Schaafheimer Dezember 2019/Januar 2020

Ostring 9a • Ringheim
Telefon 06026/60006-0 • Telefax 06026/3777
redaktion@druckerei-reichert.de
www.druckerei-reichert.de

VERLAG & 
DRUCKEREI

Wir DANKEN unseren Kunden 
für das entgegengebrachte Vertrauen 
und wünschen

22. Jahrgang Donnerstag, 07. November 2013 Nr. 45

Preis: 0,70 

Für Abonnenten:

Schaafheimer Zeitung ONLINE

www.druckerei-reichert .de

Unsere Heimatzeitung
mit Fernsehmagazin
www.druckerei-reichert.de

Herbstangebot:

64850 Schaafheim - Heinrichstr. 8 - Tel. 06073/9501 - Fax 06073/89384

Aus eigener Schlachtung und Herstellung,
von Bauernhöfen aus der Region! Solange Vorrat reicht.

gültig bis 16.11. solange Vorrat reicht!

Schweine-
schnitzel,
Schweine-
roulade,
gefüllter
Brokkolibraten

1 kg 8,99

Hähnchenpfanne
oder 
Putenschnitzel

1 kg 9,99
Backrauch-
schinken 
oder gegrillter
Kassler

100 g 1,49

Am Freitag, 8.11.2013
ab 18.30 Uhr

Spanferkel satt

Kaninchenzuchtvereine 
H62 Schaafheim und 
H 514 Großostheim

Kaninchenausstellung
in der Kulturhalle Schaafheim

am 9. und 10. Nov. 2013

Öffnungszeiten:
Sa. von 13 bis 17 Uhr
So. von   9 bis 17 Uhr
Sonntag ab 12.00 Uhr

Mittagstisch:
Braten, selbst gemachte Kartoffelknödel 
und Rotkraut

Sie erwartet an beiden Tagen selbst 
gebackener Kuchen, Kaffee sowie 

eine große Tombola.

Metzgerei Zang
Odenwaldstr. 31

Schaafheim
� (06073) 74 01 62
Donnerstag von 8-18 Uhr

Freitag von 8-18 Uhr

Fleischwurst weiß kg 9,90 e

Wiener Würstchen kg 9,90 e

Fleischkäse rot 
ofenfrisch o. zum Selberbacken kg 7,50 e

Gulasch gemischt kg 8,90 e

Bauchfleisch 
frisch o. gesalzen kg 4,90 e

Dörrfleisch mager kg 8,90 e

Tipp vom Chef:
Rumpsteaks zart 1 kg 23,90 e
Rinderlende ganz 1 kg 29,90 e

Freitag ab 9.30 Uhr Grillhaxen

Schaafheim. (eB) Der Arbeitergesangverein Bru-
derkette Schaafheim e.V. wurde in diesem Jahr,
110 Jahre alt. Ein stolzes Jubiläum, wie wir mei-
nen. 

Nicht nur der Verein feierte Geburtstag in diesem
Jahr, auch das 50-jährige Bestehen unseres Kinder-
chores und somit 50 Jahre Jugendarbeit im Arbei-
ter Gesangverein Bruderkette konnten wir feiern. 

Und jetzt im November möchten wir mit unserem
Jubiläumskonzert am Samstag, 16. November
unser Jubiläumsjahr fast beschließen. Das Konzert
findet in der Evangelischen Kirche in Schaafheim
statt. Beginn ist 18.00 Uhr, der Eintritt ist frei.
Unter Mitwirkung vom Gemischten Chor und vom
Männerchor unter Leitung von Patrick Lagerpusch
möchten wir Ihnen einen berauschenden Abend
schenken, der Sie einstimmen soll auf die Chormu-
sik, die vielfältig und farbenfroh ist. Wo die Spra-
che aufhört, fängt die Musik an…….

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Der AGV Bruderkette Schaafheim e.V.

110 Jahre AGV Bruderkette Schaafheim e.V.
Jubiläumskonzert in der

Evangelischen Kirche Schaafheim

Schaafheim. (eB) Im Keller eines Anwesens in der
Spitzengasse, in dessen Hof früher die Schaafhei-
mer Synagoge stand, ist eine Säule gefunden wor-
den, die dort als Stütze für die Frauenempore dien-
te. Am 9. November 1938, der Reichspogrom-
nacht, wurde die Synagoge, wie die Versamm-
lungsstätten der jüdischen Gemeinden überall in
Deutschland, demoliert und später abgerissen. 
In besagtem Keller ist die Säule als Stütze für die
Kellerdecke eingebaut worden. Nun wird diese
Säule geborgen und an der Kirchentreppe unter-
halb der evangelischen Kirche Schaafheim neben
der bereits vorhandenen Gedenktafel für die Juden
Schaafheims als Mahnmal an das zerstörerische
und menschenverachtende Nazi-Regime aufge-
stellt. 

Am Samstag, dem 9. November 2013, dem 75.
Jahrestag der Reichspogromnacht, wird um 11 Uhr
an dieser Stelle eine Feier stattfinden. Ansch-
ließend öffnet die Ausstellung „Sie waren Einwoh-
ner in Schaafheim – Jüdische Mitbürger vor 75
Jahren“ in der Alten Kapelle Schaafheim. Die Aus-
stellung ist an diesem Tag bis 18 Uhr, am Sonntag,
10. November 2013 von 11 bis 17 Uhr geöffnet.

Am Abend des 9. November 2013 findet in der
evangelischen Kirche Schaafheim um 18 Uhr ein
Gedenkgottesdienst statt. Zu allen Veranstaltungen
sind Sie herzlich eingeladen.

75. Jahrestag der Reichspogromnacht
Eine Säule wird zum Mahnmal

unbezahlbar
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Die Gemeindeverwaltung Niedernberg ist zu erreichen: Öffnungszeiten des Rathauses:

Telefon 0 60 28 / 97 44 - 0  Montag mit Freitag von   8:00 Uhr – 12:00 Uhr

Telefax 0 60 28 / 97 44 - 25  Mittwochnachmittag von  14:30 Uhr – 18:30 Uhr

E-Mail: Gemeinde@niedernberg.de  Montag-, Dienstag-, Donnerstagnachmittag mit Terminvereinbarung

Homepage: www.niedernberg.de  Telefonzentrale von 14.30 – 16.00 Uhr besetzt

Heft Nr. 9
1. März

2019

KOPFZEILE GEÄNDERT ???

Fasching 2019 in Niedernberg

Während des Faschingswochenendes finden wieder viele Veranstaltungen in Niedernberg statt. Das närrische Treiben 

spielt sich zum Teil auf den Straßen des gesamten Ortsbereiches - besonders aber am Rathaus - ab.

Insbesondere sind hierbei u.a. auf folgende Veranstaltungen hinzuweisen:

  o er tag  2 .02.2019 e erfa g

  am tag  02.0 .2019 re erfa g z g

  o tag  0 .0 .2019 tra e fa g

  Mo tag  0 .0 .2019 r ze e e  m t   am at a

  e tag 0 .0 .2019 tra e fa g

r tte  e  f r e  re erfa g z g e eg tre e o  par e e  to  fre z a te .

m e t g e  er e r  am o e mo tag  a g e tag

Die Gemeindeverwaltung weist darauf hin, dass die Omnibuslinie 60 an den „Tollen Tagen“, d.h. Rosenmontag und 

Faschingsdienstag, innerörtlich umgeleitet wird. Der Busverkehr wird über die Römerstraße geführt, es werden die 

Haltestellen an der Ringstraße/Lindenstraße und in der Hauptstraße / Rathaus nicht angefahren. Die Haltestellen wer-

den von der Gemeindeverwaltung entsprechend mit Hinweistafeln beschildert. Wir bitten um Verständnis und entspre-

chende Beachtung.

r r er tä   re M t fe  am t o e era ta t ge  mmer  g ter r er g e e  

e a e  r  m ora .

erm e März 2019

at m era ta t g  era ta ter rt er era ta t g eg rze t

01.03. Schoolsout Jugendtreff Jugendtreff 16:00

01.03. Rockfasching NCV Hans-Herrmann-Halle 19:30

02.03. Kreis-Kinderumzug und Sitzung NCV Hans-Herrmann-Halle 13:30

02.03. Night-Fever-Party NCV Pfarrheim 20:00

04.03. Prinzenwecken NCV Ortsstraßen 8:00

04.03. Maskenball Hurricane PA Service Hans-Herrmann-Halle 19:00

05.03. Kehraus NCV, Spvgg Niedernberg Sportheim 18:00

08.03. Weltgebetstag Frauenbund Kirche 19:00

15.03. Starkbierwochenende Musikcorps Musicum 18:00

16.03. Starkbierwochenende Musikcorps Musicum 15:00

18./19.03. Schuleinschreibung Grundschule Grundschule 13:30

21.03. Kreuzwegandacht Frauenbund Kirche 19:00

23.03. Einkehrtag Frauenbund Pfarrheim 09:30 - 16:00

24.03.
Jubiläumsgottesdienst 
"30 Jahre EFG Niedernberg"

Evangelisch-freikirchliche 
Gemeinde

Christuskirche 09:50 - 11:30 

24.03. Fahrradbörse "Alles was rollt" Elternbeirat Grundschule 14:30

30.03. Flursäuberungsaktion Gemeinde/Vereine Gemeindestraßen

30.03. 7. Ladies Sports-Night TV Hans-Herrmann-Halle 18:00 - 23:00 Uhr

AMTS- UND

MITTEILUNGSBLATT

DER GEMEINDE LEIDERSBACH MIT DEN ORTSTEILEN

EBERSBACH, LEIDERSBACH, ROSSBACH UND VOLKERSBRUNN

HEFT NR. 12 | 22. MÄRZ 2019

Das  Gestern
ist Geschichte, das  Morgen

ist ein Rätsel

das    Heute
ist ein Geschenk.

(Unbekannt)

Terminverschiebung – Bürgerversammlung

auf Donnerstag, 11. April 2019 – Bitte beachten!

Aufgrund einer Terminüberschneidung ändert sich der Termin der Bürgerversammlung auf Donnerstag, 11. April 2019 

um 19.30 Uhr, Mehrzweckhalle Leidersbach.

Ich möchte mit Ihnen über die Zukunft, Ziele und Maßnahmen für unsere Gemeinde sprechen. Im Vorfeld können Sie 

Fragen und Wünsche Ihrerseits bei der Gemeindeverwaltung einreichen.

Es würde mich freuen, möglichst viele Besucher begrüßen zu können.

Michael Schüßler, 1. Bürgermeister

Gemeinde Leidersbach | Landkreis Miltenberg | Bayern

Hauptstraße 123

63849 Leidersbach

Öffungszeiten

Mo. – Fr. 8.00 – 12.00 Uhr, Mi. 14.00 – 18.00 Uhr

und nach Vereinbarung

Tel. 0 60 28 97 41-0

Fax  0 60 28 38 17

gemeinde@leidersbach.de

www.leidersbach.de

frohe Weihnachten 
und ein erfolgreiches 
neues Jahr!

Urlaub vom 23.12.2019 bis einschl. 06.01.2020
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Abendtrödel-
flohmarkt und
Kinder/Teenie-
kleiderbasar
am Samstag, den 18.01.2020 
in Schaafheim

In der Kulturhalle Schaaf-
heim finden am Samstag, den 
18.01.2020 zwei Events statt, 
Mittags von 14-16 Uhr ein Kin-
der und Teeniekleiderbasar. 
Verkauft werden kann Kleidung 
ab Gr.110,Schuhe Bücher,CDs,....
Von 18.00-21.00 Uhr findet 
das zweite Event ein Abend-
flohmarkt statt.Verkauft wer-
den kann Trödel von A-Z. 
Tischreservierung unter 
abendflohmarkt@t-online.de.
Wir freuen uns über Euer Kom-
men!
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Pressefreiheit  Schaafheimer
behält es sich ausdrücklich vor, Teile des Magazins ohne gesonderte Ankündigung zu ver-
ändern, zu ergänzen, zu löschen oder die Veröffentlichung zeitweise oder endgültig einzu-
stellen. Leserbriefe und Fremdeinträge stellen nicht in jedem Fall die Meinung der Redak-
tion dar. Deshalb schließen wir hierfür jede Haftung aus. Kürzungen von Leserbriefen oder 
Fremdeinträgen anderer Autoren behält sich die Redaktion ausdrücklich vor. Anonyme 
Zuschriften können nicht berücksichtigt werden. Für unverlangt eingesandte Manuskripte 
und Fotos wird keine Gewähr übernommen. Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass alle 
Angaben ohne Gewähr sind und jegliche Haftung durch fehlerhafte, unvollständige oder 
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Restmülltonne und
-container

Gelber Sack

Biotonne 
Kerngemeinde

Biotonne 
Ortsteile

Altpapiertonne u.
Altpapiercontainer

Sondermüllabgabe 
am Schadstoffmobil
Babenhausen Recyclinghof, 
Zufahrt Konfurter Weg
Abgabezeit: 9:00–12:00 Uhr
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Zufahrt Konfurter Weg
Abgabezeit: 9:00–12:00 Uhr
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Schaafheimer Horoskop für Dezember 2019

Der letzte Monat dieses Jahres bringt 
Veränderungen zum Besseren. Sie kön-
nen sich darauf freuen, angenehme 
Momente mit Ihrer Familie, Ihrer Lie-
be und Ihren Freunden zu verbringen. 
Alle Sterne leuchten für dich. Wenn Sie 
über einen großen Schritt nachdenken, 
ist jetzt die beste Zeit! Sie werden den 
letzten Monat des Jahres am besten 
mit Freunden genießen, denn mit ihnen 
werden Sie Ihre alltäglichen Probleme 
vergessen. Nichts kann jedoch vernünf-
tige Grenzen überschreiten. Auch in 
den kommenden Ferien müssen Zwil-
linge realistisch bleiben. Passen Sie 
auch im Dezember auf Ihre Gesundheit 
auf. Wenn es kalt ist, ziehen Sie sich 
warm an, sonst riskieren Sie eine Erkäl-
tung, vielleicht sogar etwas Schlimme-
res. Geben Sie sich Mühe, wenn Sie das 
Abendessen zubereiten. Es soll ein schö-
nes Erlebnis werden und Sie können 
Ihre Geschmacksnerven verwöhnen.

Der Dezember eröffnet Ihnen eine 
großartige Zeit der Selbstreflexion. Sie 
sollten eine Liste Ihrer Misserfolge und 
Erfolge erstellen und entsprechend der 
Liste Ihre Ziele für das nächste Jahr 
planen. Bei der Arbeit sind keine ex-
tremen Anstrengungen erforderlich, 
sodass Sie auf Ihren Partner und Ihre 
Familie achten können. Wenn es um 
Gefühle und Emotionen geht, neigt die 
Jungfrau dazu, introvertiert zu sein. 
Ihre Ausdrücke werden im Dezember 
etwas umständlicher sein. Es gibt keine 
bedeutenden Ereignisse in der Karrie-
re vor Ihnen, also können Sie sich ein 
wenig Verzögerung leisten. Außerdem 
spricht dieser Monat für alles, was sta-
bil und konsistent ist - zum Beispiel 
langfristige Beziehungen. 
Die Versuchung, das Büro früh zu ver-
lassen, ist groß, aber Sie sollten der 
Versuchung widerstehen. Man weiß 
nie, was falsch laufen kann.

Nach dem ganzen Jahr sind Sie froh, 
dass Ihnen der Dezember einige er-
holsame Momente beschert. Schütze 
gewinnt endlich Zeit, um sich auszu-
ruhen (zu Hause oder im Wellnessbe-
reich). In dieser Zeit lohnt es sich, auf 
das vergangene Jahr zurückzublicken 
und Kraft für das nächste Jahr zu 
schöpfen. Der Dezember wird eine Art 
Abschwung bringen. Wenn es darum 
geht, Karriere zu machen, ist es sinn-
los, zu viel zu engagieren. Es reicht, 
den aktuellen Arbeitsraum aufrecht 
zu erhalten. Übermäßiger Aufwand 
würde höchstwahrscheinlich keinen 
Unterschied machen. Wenn Sie et-
was Selbstgemachtes beim Einkaufen 
sehen, das Ihr Interesse erweckt hat, 
dann zögern Sie nicht und kaufen es.
Sie verbreiten überall ein Lächeln, aber 
in Ihrem Inneren fühlen Sie sich nicht 
so gut. Sagen Sie, was Ihnen Ärger be-
reitet.

Am Ende des Jahres zeigt sich eine ru-
hige Stimmung. Dank vieler Erfolge, die 
Sie erzielt haben, strahlt der Dezember 
Optimismus aus. Bedenken Sie jedoch, 
dass es nicht die beste Lösung sein 
muss, Ihr Herz entscheiden zu lassen. 
Sie sollten sich also immer rational ent-
scheiden.
Die Sterne beweisen, dass Widder ein 
friedliches Ende des Jahres haben wird. 
Sie werden sich am besten in Ihrer si-
cheren Umgebung fühlen. Der Dezem-
ber wird eine gute Zeit für Liebe sein, so 
dass Singles eine neue Chance erwar-
ten können, ihren Seelenverwandten 
zu treffen. Sie werden optimistisch und 
positiv sein. Eine andere Sache, die die 
Aufmerksamkeit von Personen in Ihrer 
Umgebung auf sich ziehen wird.
Achten Sie auf Ihre Gesundheit und for-
dern Sie sie nicht heraus. Sie könnten 
später ernste Probleme bekommen.

Am Ende des Jahres sollte sich jeder 
Krebs um seine Gesundheit kümmern. 
Ein aktiver Lebensstil hilft Ihnen, in 
Form zu bleiben und Stress aus Ihrem 
Körper zu vertreiben. Aber konzentrie-
ren Sie sich nicht nur auf sich selbst. 
Ihre Liebe und Familie verdienen eben-
falls Aufmerksamkeit. Obwohl Ihre Be-
ziehungen im Dezember harmonisch 
und stark sein werden, sollten Sie auf 
übermäßige und offensichtliche Ab-
hängigkeit von Ihrem Partner achten. 
Besonders in Fällen, in denen Sie nicht 
sicher sind, ob Ihre Gefühle zu 100% 
erwidert werden. Jeder Krebs sollte 
auch kleine Streitigkeiten vermeiden, 
weil sie leicht mehr ernsthafter wer-
den könnten. Wenn Sie glauben, dass 
Sie zuviel Arbeit haben, sollten Sie Ihre 
Prioritäten setzen oder einen Plan aus-
arbeiten.

Waage genießt das Jahresende sehr ge-
lassen. Praktisch die gesamte Freizeit, 
die der Dezember mit sich bringt, ver-
bringen Sie in einem harmonischen fa-
miliären Umfeld. Dank Ihrer beruflichen 
Erfolge haben Sie das Gefühl, den Rest 
wirklich zu verdienen - und Sie haben 
Recht. Wenn Sie nicht wissen, wie Sie 
Ihre Freizeit verbringen sollen, treiben 
Sie Sport oder räumen Sie auf.
Der letzte Monat des Jahres bringt eine 
Chance sogar zu einzelnen Libras. Sie 
müssen um die Aufmerksamkeit der 
Person kämpfen, die Sie interessiert, aber 
es wird sich lohnen und Sie werden sich 
großartig fühlen, wenn Sie bekommsen, 
was Sie wollen. Sie sind der Leiden-
schaft voraus, aber auch der Romantik. 
Im Dezember werden Ihre Emotionen 
sehr stark sein, aber versuchen Sie, ein 
niedriges Profil zu behalten. Zumindest 
für jetzt...

Steinbock hat oft die Tendenz, alles um 
ihn herum zu kontrollieren. Sie sollten 
daran arbeiten, sich selbst zu kontrol-
lieren. Anstatt Ihre Führungsposition 
zu missbrauchen, versuchen Sie, durch 
freundliches Verhalten Gunst bei an-
deren zu finden. Nehmen Sie sich nach 
einem einjährigen Ansturm Zeit für die 
Familie - es ist das Wichtigste, was Sie 
haben. Nach dem Horoskop fühlen Sie 
sich im Dezember in einer vertrauten 
Umgebung am wohlsten. Deshalb 
werden Sie sich mit Familie, Freunden 
umgeben oder mehr Zeit mit deiner 
anderen Hälfte verbringen. Steinbock 
wird auch Zeit zum Nachdenken ha-
ben, also sollten Sie eine mögliche 
Lösung für das neue Jahr machen. Sie 
werden bei diesem Ziel bleiben. Sie 
können sich auf Lob und Anerkennung 
freuen. Es besteht die Möglichkeit, dass 
Ihr Chef eine gute Laune hat.

Der Dezember hat einen positiven Ein-
fluss auf die langfristigen Beziehungen 
- Leo ist sehr ernst, aber auch verant-
wortlich, was sein Partner schätzt. Nut-
zen Sie diese Fähigkeiten in Ihrem Job, 
um alles in Ordnung zu bringen, was 
Sie in der Vergangenheit vermasselt ha-
ben. So gewinnen Sie den Respekt Ihrer 
Kollegen und führen erneut.
Im letzten Monat dieses Jahres kann 
Löwe an langen Winterabenden Kom-
fort und Entspannung genießen. Sie 
werden sich auch an Ihre alten Freun-
de erinnern und Kontakte mit ihnen 
erneuern. Am Ende des Tages sind Sie 
ein natürlich sozialer und neugieriger 
Typ. Sie können Dezember der Selbst-
entwicklung widmen und Ihren Körper 
verbessern.
Denken Sie nach und hören Sie auf Ih-
ren Körper. Sie sollten nicht immer die 
Grenzen überschreiten.

Scorpion genießt das Jahresende und 
Weihnachten mit seiner Familie und 
seinem Partner. Sie haben ein sehr re-
alistisches Weltbild für den gesamten 
Dezember. Dies könnte Sie vor spon-
tanem Verhalten bewahren. Haben Sie 
keine Angst davor, Ihre ernsthafte Mas-
ke abzuziehen und glücklich zu sein.  
Das bevorstehende Ende des Jahres 
wird eine positive Energie in Beziehun-
gen bringen. Dezember verspricht Skor-
pion eine gute Chance, den Richtigen 
zu treffen. Wenn Sie sich kennenlernen, 
werden Sie viel Spaß haben, genauso 
wie Flirten und Leidenschaft. Sie sind 
komplett neuen Erfahrungen voraus. 
Langfristige Beziehungen werden nun 
gedeihen. Versuchen Sie es mit Squash 
oder einer anderen Sportart, die mit ei-
nem Schläger gespielt wird. Sie werden 
Ihren Energiespeicher aufladen.

Im letzten Monat sollte Aquarius da-
rauf achten, kleine Verletzungen zu 
vermeiden, insbesondere bei sportli-
chen Aktivitäten. Der Dezember bringt 
Harmonie in Ihr persönliches Leben 
und Ihre Karriere, sodass Sie in die-
sem Bereich nicht auf Veränderungen 
warten müssen. Wenn Sie entfernte 
Verwandte besuchen möchten, tun Sie 
dies. Sie freuen sich auf dich. Die letzte 
Chance von Wassermännern, bei der 
Arbeit gesehen zu werden, kommt im 
Dezember. Es mangelt Ihnen nicht an 
Energie und deshalb, obwohl ande-
re schon die Füße hochlegen, halten 
Sie immer noch den Arbeitstempo. Es 
wird natürlich von Ihren Vorgesetzten 
geschätzt werden. Sie sollten auch auf 
Ihre Gesundheit achten. Unterschätzen 
Sie die Vorbeugung an kalten Tagen 
nicht und ziehen Sie sich warm an.

Am Ende des Jahres sollten Fische auf ihre 
Familie achten, da sie für das vergange-
ne Jahr nicht genügend Zeit gefunden 
haben. Sie sind den ganzen Dezember 
über sehr gut gelaunt. Das macht dich zu 
guten Gefährten. Dank Ihrer Bemühun-
gen ist Ihre Karriere sehr stabil, sodass 
Sie sich nicht mit Problemen befassen 
müssen. Bei der Arbeit werden Fische im 
Dezember nicht viel Ruhe haben. Es gibt 
jedoch nichts zu fürchten. Wenn Sie mit 
anderen Schritt halten, werden Sie keine 
Probleme haben. Wenn es jedoch dar-
um geht, Weihnachtsgebäck zu backen, 
müssen Sie es für das Wochenende auf-
bewahren. Sie sollten sich auch in diesem 
Monat um Ihre Gesundheit kümmern. 
Unterschätzen Sie die Vorsorge in diesen 
kalten Tagen nicht. Wenn Ihre Mitarbeiter 
eifersüchtig auf Sie sind, denken Sie nach, 
ob Sie vielleicht etwas falsch machen und 
versuchen Sie, netter zu sein.

Der Dezember kann zu familiären 
Konflikten führen, bei denen Sie Rich-
ter werden. In dieser Zeit hat der Stier 
ein sehr starkes moralisches Gefühl. 
Dank dessen kann er das Problem 
leicht lösen. Am Ende des Jahres ist es 
entscheidend, über Dinge nachzuden-
ken, die Sie im nächsten Jahr ändern 
können. Sogar bei der Arbeit kann Stier 
eine positive Periode im Dezember 
erwarten, aber wenn es um das per-
sönliche Leben geht, könnte es etwas 
schwierig werden. Sie stehen vor einer 
wichtigen Entscheidung. Was auch im-
mer Ihre Entscheidung ist, Sie können 
sich auf die Unterstützung Ihrer Fa-
milie verlassen. Ihre Ferien werden in 
einer sicheren und friedlichen Umge-
bung stattfinden.

Widder
21.03.–20.04.

Krebs
22.06.–23.07.

Stier
21.04.–21.05.

Löwe
24.07.–23.08.

Waage
24.09.–23.10.

Skorpion
24.10.–22.11.

Steinbock
23.12.–20.01.

Wasser-mann
21.01.–19.02.

Zwilling
22.05.–21.06.

Jungfrau
24.08.–23.09.

Schütze
23.11.–22.12.

Fische
20.02.–20.03.
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